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Mit der feierlichen Eröffnung der neu errichteten An-
bindungsstraße für das Gewerbegebiet Laufenbach fand 
das erste (Infrastruktur-)Projekt der Interkommunalen 
Betriebsansiedlung (INKOBA) im Bezirk Schärding 
seinen würdigen Abschluss.

Bevor als symbolischer Akt das Band von den Ehren-
gästen durchtrennt wurde, schilderte Obmann Bürger-
meister Paul Freund den anwesenden Festgästen den 
äußerst mühevollen Werdegang der infrastrukturellen 
Aufschließung des gewidmeten Betriebsbaugebietes 
Laufenbach, der sich über ca. ein Jahrzehnt erstreckte. 

Neben dieser neuen Anbindungsstraße an die B 137  
Innviertler Straße stehen den Betrieben auch der von 
INKOBA-Seite hergestellte Oberflächenwasserkanal, 
der Löschbehälter sowie die Straßenbeleuchtung im ge-
samten Gewerbegebiet Laufenbach zur Verfügung.

Ergänzt wird diese Infrastruktur durch das von der 
Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram errichtete 
Kanal- und Wasserleitungsnetz sowie die von verschie-
denen anderen Leitungsträgern gesetzten Versorgungs-
maßnahmen hinsichtlich Strom und Gas (Netz OÖ.) und 
Breitband/Glasfaser (A1 Telekom/INFOTECH).

Bürgermeister Freund bedankte sich schließlich bei al-
len handelnden Akteuren (INKOBA-Gremien, bauaus-
führenden Firmen, Grundeigentümern, Laufenbacher 
Bevölkerung) für die konstruktive Umsetzung dieses 
Projektes. 

Im Besonderen stattete er seinen Dank dem anwesenden 
Landesrat Mag. Günther Steinkellner für seine tatkräfti-
ge Unterstützung bei der Straßenerrichtung in Form der 
Beistellung von Mitarbeitern der Straßenmeisterei Raab 
ab.

BR Barbara Tausch, LR Mag. Günther Steinkellner, 
Herr Sven Eckert – Firma HANOMAG

LR Mag. Günther Steinkellner, Herr Josef 
Wallner – Firma WALLNER Automation

u.a. Bürgermeister und INKOBA-Delegierte des Bezirkes Schärding 

INKOBA Bezirk Schärding – Gewerbegebiet Laufenbach 

Anlässlich der Eröffnungsfeierlichkeiten öffneten die Firmen HANOMAG und 
WALLNER Automation ihre Pforten.

NR Hermann Brückl, MA, BR Barbara 
Tausch, LR Mag. Günther Steinkellner, 
BGM Paul Freund 
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Geschätzte Taufkirchnerinnen und Taufkirchner!

Endlich können und dürfen wieder Feste gefeiert werden. Das merkt man 
wohl an den vielen Terminen, die momentan den Kalender füllen. So konnten 
auch einige Jubiläumsfeste nachgeholt werden. Als ältester Siedlerverein im 
Bezirk Schärding konnte der Siedlerverein Taufkirchen sein 50-jähriges 
Bestehen feiern. Der Männerchor Taufkirchen beging mit zahlreichen Gäs-
ten und Gastchören sein 111-jähriges Bestehen. Der Turnverein konnte sein 
100 + 2 Jahre Bestandsjubiläum mit einem 2-Tage Fest feiern. Seitens der 
Marktgemeinde wurden anlässlich dieses Jubiläums zahlreiche Mitglieder 
für besondere Verdienste um den Turnverein mit Ehrennadeln geehrt. Ich 
darf nochmals allen Geehrten recht herzlich gratulieren. Gleichzeitig darf 
ich mich bei allen Verantwortlichen dieser Vereine für die Durchführung der 
Jubiläumsfeste recht herzlich bedanken.
Die neue Anbindungsstraße der B 137 an das Betriebsbaugebiet Laufenbach 
wurde durch LR Mag. Günther Steinkellner und zahlreiche Ehrengäste 
feierlich eröffnet. Somit konnte eine ordentliche Verkehrsanbindung samt 
dazugehöriger Infrastruktur für die vorhandenen Betriebe offiziell freigegeben 
werden. Der Gemeindeverband „INKOBA“ Bezirk Schärding organisierte 
die Feier und freut sich bereits über weitere Betriebsansiedelungen.
Taufkirchen ist ein starker Wirtschaftsstandort. Um nach außen gemein-
sam und noch stärker auftreten zu können, wurde ein neuer sogenannter 
Wirtschaftsverein gegründet. Der Verein „Taufkirchen erleben“ möchte 
sichtbar bei diversen Veranstaltungen in Erscheinung treten und folgende 
Ziele verstärkt verfolgen: gemeinsame Veranstaltungen und gegenseitige 
Betriebsbesichtigungen, der Taufkirchner PramTALER wird in einem 
neuem Erscheinungsbild auf den Markt kommen, den Taufkirchner Kir-
tag mit  Gewerbeschau abhalten, über die Gemeindegrenzen hinaus in 
Erscheinung treten, und noch vieles mehr. Ich wünsche dem neuen Verein 
für die Verwirklichung dieser Ziele alles Gute und natürlich viel Erfolg.
Einige Baustellen begleiten uns durch den Sommer. So sind zwei Bautrupps 
beschäftigt, den weiteren Glasfaserausbau in der Gemeinde umzusetzen. Um 
weitere Gebiete ausbauen zu können, wurden Förderansuchen von diversen 
„Providern“ an den Bund gestellt. Die Entscheidungen werden wohl im Herbst 
fallen. Weiters werden auf Antrag des Bauausschusses einige Straßenzüge 
dieses Jahres noch staubfrei gemacht; die neue Siedlungsstraße Kurz, ein 
Teilstück der neuen Siedlung Gadern sowie die Verbindungsstraße in der 
Siedlung Wimm und die „restliche“ Siedlungsstraße in Leoprechting sollen 
neu asphaltiert werden.
Die Umsetzung der Krabbelstubengruppe läuft bereits auf Hochtouren 
und die rechtlichen Bedingungen (wasserrechtliche Bewilligung) für die 
Umsetzung des Generationenparks werden gerade geschaffen. So können 
auch diese Projekte planmäßig umgesetzt werden.
Allen Taufkirchnerinnen und Taufkirchnern wünsche ich für die bevorste-
hende Urlaubszeit erholsame Tage, den Kindern schöne Ferien und allen 
viel Spaß und Unterhaltung mit unserem Ferienpass 2022.

Mit den besten Grüßen

Paul Freund
Bürgermeister

VORWORT
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Urlaubswünsche
Die Gemeindevertreter und  

Bediensteten der Marktgemeinde 
Taufkirchen an der Pram  

wünschen allen Leserinnen und 
Lesern schöne Ferien bzw.  
einen erholsamen Urlaub!
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AUS DEM GEMEINDERAT

In der Gemeinderatssitzung vom 24. Juni 2022 wurden u.a. folgende Beschlüsse gefasst:

Durch die Aufnahme dieser wichti-
gen familienpolitischen Maßnahme 
in den Nachtragsvoranschlag 2022 
bzw. in die Prioritätenreihung konn-
te auch der diesbezügliche Finan-
zierungsplan für das Projekt „Krab-
belstubengruppe Schaffung und 
ersatzweise Verlegung der Kinder-
gartengruppe“ beschlossen werden. 
Dieser lautet (vorerst) wie folgt.

Nach den (primär) von den Planungsbüros 
(ABH und FEP) durchgeführten Ausschreibun-
gen der Gewerke konnten nachfolgende Auf-
träge an die Bestbieter vergeben werden.

Bei den Preisen handelt es sich um die Netto-
Auftragssumme.

a)	Trockenbauarbeiten 
Firma Thallermayr Trockenausbau Gesellschaft m.b.H., Taufkirchen an der Trattnach mit € 11.035,78

b)	Malerarbeiten 
Firma Reiter Maler Gmbh, Raab mit € 6.159,30

c)	Fliesenlegerarbeiten 
Firma BauBast GmbH, Polling mit € 2.847,60

d)	Bodenlegerarbeiten 
Firma Auinger GmbH, Taufkirchen an der Pram mit € 4.439,40

e)	Bautischlerarbeiten 
Firma Tischlerei Gruber GmbH, Taufkirchen an der Pram mit € 7.314,85

f)	Heizungs- und Sanitärinstallationsarbeiten 	  
Firma R. Justl Ges.m.b.H., St. Florian/Inn mit € 13.486,94

g)	Elektroinstallation 
Firma Haberl Elektrotechnik GmbH, Taufkirchen an der Pram mit € 24.201,03

h)	Ausstattung bzw. Möblierung 
Firma Resch Möbelwerkstätten Ges.m.b.H., Aigen-Schlägl mit € 35.260,30

i)	 Einfriedung bzw. Zaunanlage 
Firma Kasberger Baustoff GmbH, St. Florian/Inn mit € 18.959,73

j)	Spielgeräte Außenanlagen samt Zubehör 
Firma Berliner Seilfabrik Ring GmbH, Klaus a.d. Pyhrnbahn mit € 28.833,40

Um zu Beginn des neuen Kindergartenjahres (5. September 2022) auch die Unterbringung der Krabbelstuben-Kinder 
gewährleisten zu können, werden sich sowohl die beauftragten Firmen als auch die Marktgemeinde Taufkirchen an 
der Pram bemühen, dieses ambitionierte Ziel in den Sommerferien umzusetzen. 

Auftragsvergaben beim Projekt
„Krabbelstubengruppe“

Bezeichnung der Finanzierungsmittel 2022
Eigenmittel der Gemeinde € 96.600
Landeszuschuss € 44.700
Bedarfszuweisung Land OÖ € 37.500
Summe in Euro € 178.800

Für den Eigenanteil der Gemeinde wurde bei der Bildungsdirektion OÖ. um 
Investitionskostenzuschüsse gemäß Art. 15 a B-VG betreffend die Elemen-
tarpädagogik angesucht. Dadurch sollten sich die ausgewiesenen Eigenmit-
tel der Gemeinde jedenfalls noch erheblich reduzieren.

Finanzierungsplan Krabbelstubengruppe
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AUS DEM GEMEINDERAT

Kommando-
Fahrzeug 
FF Taufkirchen 

Das Ansuchen der FF Taufkirchen 
an der Pram um Austausch des alten 
Kommando-Fahrzeuges (Baujahr 
2003) wurde in Form eines positi-
ven Grundsatzbeschlusses für gut 
geheißen. 

Nach Zustimmung der diesbezüg-
lichen Landesstellen kann der Be-
schaffungsvorgang für ein neues 
Fahrzeug (als Einsatzleitung) in 
Angriff genommen werden.

Beschlüsse betreffend Flächenwidmungsplan Nr. 5

Änderung Nr. 45 (bei gleichzeitiger Änderung Nr. 24 des örtlichen Ent-
wicklungskonzeptes) – Baumann, Wimm

Da es sich hierbei um die Umwidmung von ca. 1,5 ha von Grünland bzw. 
Trenngrün in Wohngebiet zur Schaffung von zahlreichen Bauplätzen in der 
Ortschaft Wimm handelt, erscheint uns dieses Umwidmungsverfahren von 
besonderer Bedeutung bzw. allgemeinem Interesse.

Die planliche Darstellung sollte dies besser verdeutlichen.

Die tatsächliche Genehmigung dieser Flächenwidmungsplan-Änderung be-
darf jedoch noch der abschließenden Genehmigung des Amtes der Oö. Lan-
desregierung.

In Verbindung dazu steht die Beschlussfassung über den Abschluss eines 
Infrastruktur- und Baulandsicherungsvertrages mit Herrn Volker Baumann - 
als Eigentümer dieser Grundstücke in Wimm.

Dieser verpflichtet sich darin, die umgewidmeten Parzellen innerhalb von 
5 Jahren zu veräußern bzw. einer Bebauung zuzuführen. Sollte sich dieser 
Umstand nicht verwirklichen lassen, hat die Marktgemeinde Taufkirchen an 
der Pram auf diese Flächen ein Vorkaufsrecht zum Preis von € 20,00/m². 
Weiters wird erstmals von der Möglichkeit Gebrauch gemacht, vom Um-
widmungswerber die Kosten für die Straßenerrichtung im Ausmaß von  
€ 12,00/m² zu verlangen.

Dieser Umstand trägt für die Gemeinde klarerweise ganz wesentlich dazu 
bei, die erheblichen Ausgaben für die Infrastrukturerrichtung aufzubringen.

Durch diese raumordnerischen Maßnahmen hofft die Marktgemeinde Tauf-
kirchen an der Pram wiederum mehrere interessante Grundstücke für Bau-
werber in Ortsnähe zur Verfügung stellen zu können.

Bei der Änderung Nr. 48 handelt es 
sich um die von der Marktgemein-
de Taufkirchen an der Pram bean-
tragte Umwidmung von Grünland 
in Erholungsfläche – Sport- und 
Spielfläche am Südufer der Pram 
(im Nahbereich des Sport- und 
Spielplatzes) zur Realisierung der 
Pumptrack-Anlage im Rahmen des 
„Generationenpark“ – Projektes.

Die von „Shortys Dog e.U.“ bean-
tragte Umwidmung von Grünland 
(ebenfalls) in Erholungsfläche – 
Hundeabrichteplatz (Änderung Nr. 
50) soll im Nahbereich der land-
wirtschaftlichen Liegenschaft Maad 
11 die Möglichheit zur Anlage ei-
nes (zusätzlichen) Hundeabrichte-
platzes im Ausmaß von ca. 0,4 ha 
ermöglichen.
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AUS DEM GEMEINDERAT

¬¬¬ Alle angeführten Beschlüsse dieser Gemeinderatssitzung wurden einstimmig gefasst. ¬¬¬

Nachtragsvoranschlag für das Finanzjahr 2022

Das neue Bauvorhaben „Krabbelstubengruppe Kindergarten“ machte die Er-
stellung eines Nachtragsvoranschlages zwingend erforderlich. Weiters wur-
den die Erweiterung der Leichtathletikanlage (Wurfanlage) sowie Investitio-
nen für die Nachmittagsbetreuung neu im Nachtragsvoranschlag aufgenom-
men. Angepasst wurden auch die Personalausgaben infolge Pensionierungen 
und die damit verbundenen Abfertigungszahlungen. 

Die Mehrausgaben konnten durch die nun deutlich höher budgetierten Er-
tragsanteile (+ € 228.000) ausgeglichen werden.

Die laufende Geschäftstätigkeit weist nun Einnahmen von € 7.180.600 
und Ausgaben von € 7.333.600 aus. Daraus resultiert ein Fehlbetrag von  
€ 153.000 (Voranschlag:  - € 160.800), der durch Rücklagenentnahmen und 
der Verwendung von sog. „Inneren Darlehen“ ausgeglichen werden kann. 
Diese „Inneren Darlehen“ werden vorübergehend aus zweckgebundenen 
Rücklagen (Kanal) entnommen.

A.	 Finanzierungsvoranschlag

	 Einnahmen	 €	 8.176.700
	 Ausgaben	 €	 8.538.400
	 Fehlbetrag	 €	 - 361.700 
	 (Vergleich Voranschlag: - € 300.300)
	
Die Erhöhung des negativen Saldos beim Finanzierungsvoranschlag führt zu 
einer Reduzierung der Liquidität und ist v.a. auf die zusätzlichen investiven 
Ausgaben im heurigen Jahr (Krabbelstubengruppe, Leichtathletikanlage, 
Generationenpark, Kanalbau BA 11) sowie Abfertigungszahlungen zurück-
zuführen.  Der nun im Finanzjahr 2022 prognostizierte Fehlbetrag ist aber 
durch vorhandene Rücklagen (= Zahlungsmittelreserven) abgedeckt. 

B.	 Ergebnisvoranschlag

	 Einnahmen	 €	 8.372.800
	 Ausgaben	 €	 8.431.500
	 Fehlbetrag	 € 	 - 58.700
	 Rücklagenentnahmen	 €	 182.100 
	 (Differenz Rücklagenbildungen zu Entnahmen)
	 Überschuss inkl. Rücklagen	 €	 123.400 
	 (Vergleich Voranschlag:  € 14.000)

Der Ergebnishaushalt ist vergleichbar mit der Gewinn-/Verlustrechnung. Da 
im Ergebnishaushalt die investiven Vorhaben nicht enthalten sind, zeigt sich 
hier ein deutlich besseres Ergebnis.

Mittelfristiger Ergebnis- 
und Finanzplan (MEFP)

Mit dem Nachtragsvoranschlag 
2022 wurde auch der Mittelfristige 
Ergebnis- und Finanzplan (MEFP) 
für die Jahre 2022 – 2026 abgeän-
dert. 

Neben den Zahlen der lfd. Ge-
schäftstätigkeit sowie des Ergebnis- 
und Finanzierungshaushaltes bilden 
die investiven Vorhaben (Priori-
tätenreihung bleibt unverändert) 
einen wesentlichen Bestandteil. 
Diese Ergebnisse basieren auf sehr 
vielen Prognosen, die derzeit doch 
relativ unsicher sind.

Das Vorhaben „Krabbelstuben-
gruppe Kindergarten“ wurde auf 
Basis des inzwischen vorliegenden 
Finanzierungsplanes dargestellt. 
Demnach beträgt der Gemeindean-
teil für dieses Vorhaben € 96.600. 
Da dieses Vorhaben auch für die 
neue Bundesförderung (gemäß Art. 
15 a B-VG) vorgemerkt ist, könn-
te sich dieser Gemeindeanteil aber 
noch reduzieren. Das Vorhaben 
„Leichtathletikanlage – Wurfanla-
ge“ wurde gemäß Förderantrag in 
den Investitionsplan aufgenommen. 
Die Ausgaben für die Vorhaben 
„Generationenpark“ sowie laufen-
de Kanal- und Wasserbauabschnitte 
wurden entsprechend angepasst. 
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Taufkirchen an der Pram verfolgt große Ziele. Innerhalb von gut einem Jahr 
soll in der Marktgemeinde das erste grüne, dezentrale Energie-System im 
Bezirk Schärding entstehen. 

„Wer heute noch glaubt, wir könnten Projekte für eine unabhängige Ener-
gieversorgung auf die lange Bank schieben, der verkennt die Tatsachen. Die 
Lage auf dem Energiemarkt, die Konsequenzen aus dem Krieg in der Ukrai-
ne und nicht zuletzt die Klimakrise fordern rasches Handeln“, so Bürgermei-
ster Paul Freund.

In Taufkirchen an der Pram startet man deshalb jetzt mit den Vorbereitungen 
für ein grünes, dezentrales Energie-System, das im Herbst 2023 in Betrieb 
gehen soll. Als Partner hat man sich Kommunalvertrieb Pirker ins Boot ge-
holt, den österreichischen Top-Spezialisten für strategische Projektentwick-
lung und -begleitung bei kommunalen Projekten dieser Größenordnung. 

Bienen ersetzen Spatenstich

Anstelle eines Spatenstichs wurden 
rund 500.000 Bienen nach Taufkir-
chen an der Pram gebracht, wel-
che in Bienenstöcken am Dach der 
Bilger-Breustedt Mittelschule ihr 
Quartier bezogen haben und fortan 
Honig produzieren. 

Diese Bienen sind das schönste 
Symbol für die Energiewende. Sie 
leben von der Sonnenenergie und 
speichern diese in Form von Nek-
tar und Pollen. Bürgermeister Paul 
Freund freut sich, die wertvolle 
Ernte gemeinsam mit den BürgerIn-
nen von Taufkirchen an der Pram  
genießen zu können!

Im September sollte die Ernte an 
die BürgerInnen verteilt werden 
und dabei haben die Bevölkerung, 
Landwirte und Firmen die Möglich-
keit, sich über den aktuellen Stand 
des Projektes zu informieren.

AKTUELLES

Erstes grünes, dezentrales Energie-System 
im Bezirk Schärding für Taufkirchen an der Pram

Ferial- und Aushilfskräfte 
für Schulreinigung gesucht

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram 
sucht noch arbeitswillige Mädchen, die im 
Rahmen des Großputzes im Bilger-Breustedt 
Schulzentrum Reinigungstätigkeiten durchfüh-
ren wollen.

Das ca. 3-wöchige Arbeitsverhältnis beginnt 
am 8. August 2022 und ist auf den Vormittag 
(Montag bis Donnerstag von 07.00 Uhr bis 
12.00 Uhr) beschränkt.

Bei Interesse an diesem Ferialjob melden Sie sich bitte am Marktgemein-
deamt Taufkirchen an der Pram (Tel.-Nr.: 07719/72 55-15).

Ehrenamtliche Mitarbei-
ter fürs „Sprachcafe“

Nach dem gelungenen Start des von 
der CARITAS initiierten Sprach-
cafes zur besseren Einbindung 
von Flüchtlingen/Asylwerbern in 
Taufkirchen an der Pram sucht die 
Marktgemeinde Taufkirchen an der 
Pram ehrenamtliche Helfer zur Mit-
arbeit bei den periodisch im Pfarr-
heim Taufkirchen an der Pram statt-
findenden Zusammenkünften.

Bei Interesse melden Sie sich bitte 
bei der Marktgemeinde Taufkirchen 
an der Pram.



)8

VERSCHIEDENE INFORMATIONEN

Pensionierung von 
Kindergartenleiterin 
Hannelore Pucher

Nach über 42-jähriger Tätigkeit 
als Kindergartenleiterin im Ge-
meindekindergarten Taufkirchen 
an der Pram trat Frau Hannelore 
Pucher mit 1. Mai 2022 in den 
wohlverdienten Ruhestand.

Sie zeichnete somit für die großar-
tige Entwicklung unseres Kinder-
gartens von seiner Einführung im 
Oktober 1979 (2-gruppig) bis zur 

Etablierung von fünf Gruppen im 
Jahr 2001 und dem qualitätsvollen 
Ausbau der Einrichtung bis heute 
verantwortlich.

Neben der kompetenten Begleitung 
der daraus resultierenden Baumaß-
nahmen und der fordernden Füh-
rung des ständig größer werdenden 
Kindergartenteams, stand für sie 
natürlich immer das Kindeswohl 
in Kooperation mit den Eltern im 
Mittelpunkt ihrer Tätigkeit.

Bürgermeister Paul Freund be-
dankte sich bei der Kindergarten-

leiterin für ihre ausgezeichnete Ar-
beit im Dienste der Marktgemein-
de und wünschte ihr alles Gute für 
die nunmehrige Pension.

GEM2GO – 
Die Gemeinde-App

Sie wollen wissen was 
sich in Taufkirchen an 
der Pram so tut?
  
GEM2GO – Die Ge-
meindeinfo- und Ser-
vice-App bringt Ihnen 
immer aktuelle Infos. 
Jetzt auch für Taufkir-
chen an der Pram.

Infos für Gemeindebürger
GEM2GO stellt schnell und un-
kompliziert Informationen für Bür-

ger und Besucher von Taufkirchen 
an der Pram zur Verfügung. Allge-
meine Neuigkeiten, Veranstaltungs-
kalender, Gemeinde-Info, Müll-
kalender und vieles mehr sind so 
mit einem Fingerwisch auf Ihrem 
Smartphone oder Tablet verfügbar.

GEM2GO Erinnerungsfunktion
Mit GEM2GO können Sie sich auch 
an die Müllabholungen erinnern 
lassen. Einfach den Erinnerungs-
zeitpunkt in der App angeben, zum 
Beispiel am Vortag um 17:00 Uhr, 
und schon erhalten Sie zum richti-
gen Zeitpunkt eine Push-Benach-
richtigung auf Ihr Smartphone. So 

vergessen Sie nie wieder die anste-
hende Müllabholung. Auch an viele 
andere Termine erinnert GEM2GO 
per Push-Nachricht (News, Veran-
staltungen, Amtstafel,…).

Wichtiger Hinweis
Sie müssen bei Erststart der App 
GEM2GO erlauben, Ihnen Push-
Benachrichtigungen senden zu 
dürfen.

Die kostenlose App gibt es zu-
dem für iPhone, iPad und Andro-
id. Zum Download geht’s hier: 
www.gem2go.at.

Unsere neue Homepage ist online

Wir freuen uns, Ihnen ab sofort unseren neuen Internet-
auftritt vorstellen zu können. Nach technischer, optischer 
und auch inhaltlicher Überarbeitung präsentiert sich nun 
unsere neue Homepage grundlegend modernisiert und er-
neuert.

Sie werden auf der Startseite von den neuesten aktuel-
len Meldungen und Kundmachungen empfangen. Über 
Schnellzugriffssymbole erreicht man wichtige Bereiche 
wie Bürgerservice, Marktgemeinde, Politik, Einrichtun-
gen und Informationen über Taufkirchen an der Pram.

Die integrierte Volltext-Suchfunktion ermöglicht Ihnen 
schnell zu Ihren Rechercheergebnissen zu kommen.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Erkunden der neuen 
Gemeindehomepage unter www.taufkirchen-pram.at.
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PERSONALANGELEGENHEITEN

Eine noch nie dagewesene Anzahl an Stellenausschreibungen in fast allen Bereichen des Gemeindedienstes führte 
nach Durchführung des Objektivierungsverfahrens im Personalbeirat zu nachfolgenden Postenbesetzungen durch 
den Gemeindevorstand:

Den Gemeindedienst verlassen…

Auf persönlichen Wunsch hin scheiden bzw. schieden mehrere Gemeindebedienstete aus dem Dienststand aus.

Ø Helferin für Nachmittagsbetreuung: Sarah Kaltenbrunner (nach 1-jähriger Tätigkeit)
Ø Reinigungskraft: Viktória Tóth (nach ca. 4-jähriger Tätigkeit)
Ø Kindergartenhelferin: Nina Schauer (nach ca. 6-jähriger Tätigkeit)

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram möchte sich bei allen angeführten Bediensteten für ihr Engagement 
in den vergangenen Jahren ganz herzlich bedanken und ihnen für die Fortsetzung ihrer schulischen/beruflichen 
Tätigkeit alles Gute wünschen.

Kindergartenpädagogin:
Andrea Mauthner, 

Schwendt 33 
ab April 2022

Bauhofmitarbeiter:
Andreas Schlöglmann, 

Penzingerstraße 1
ab August 2022

Helferin 
Nachmittagsbetreuung:

Regina Penn, 
Gadern 48 

ab September 2022

Hilfs-/Reinigungskraft:
Tünde Tóth, 

Margret-Bilger-Straße 17 b/15 
ab Juli 2022

Bedienstete 
Gemeindeverwaltung:

Canan Dogan, 
Wimm 26/4 
ab Juli 2022

Kindergartenhelferin:
Stefanie Seidl, 

Schärdinger Straße 5 
ab September 2022

Krabbelstubenpädagogin:
Romana Schlick, 

Bahnhofstraße 10/1 
ab September 2022

Kindergartenhelferin:
Johanna Reiterer,
Bachschwölln 97

ab März 2022

Kindergartenpädagogin:
Marina Koller, 

Gadern 17 
ab September 2022
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AMTLICHES

Gemeinderatssitzung

Die nächste Gemeinderatssitzung 
findet am Donnerstag, 8. Septem-
ber 2022 um 19.00 Uhr im Sit-
zungssaal des Amtsgebäudes statt. 

Info zur Wasserzählerstandserfassung

Mit September 2022 werden von der Marktge-
meinde Taufkirchen an der Pram wieder Was-
serzählerstandskarten an die Haushalte und 
Betriebe verschickt.

Wie bereits in den letzten Jahren besteht auch 
heuer wieder ab September die Möglichkeit, den Zählerstand über die 
Gemeinde-Homepage www.taufkirchen-pram.at bekanntzugeben.

HINWEIS

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram möchte darauf aufmerksam ma-
chen, dass bei manchen Grundstücken Äste von Bäumen, Sträucher und Hecken 
in das öffentliche Gut ragen und damit die ungehinderte Benützung von Straßen 
und Gehsteigen erschwert wird. 

Alle Grundeigentümer werden daher ersucht, verkehrsbehindernden Be-
wuchs zu entfernen. Auf Grund der Gesetzeslage sind Bäume und Sträucher bis 
zu einem Luftraum von 4,5 m auszuschneiden.

Die Landwirte werden im Speziellen ersucht, bei extremer Sichtbehinderung z.B. 
in Kreuzungsbereichen (insbesondere bei Maiskulturen) für freie Sichtverhältnis-
se zu sorgen.

Aufputzen von Bäumen und Sträuchern an Straßen

Fundgegenstand

Beim Marktgemeindeamt wurde 
folgender Fundgegenstand abgege-
ben:

	 Gehstock

Die Verlustträger werden hiermit 
aufgefordert, innerhalb eines Jahres 
den Verlust beim Marktgemeinde-
amt Taufkirchen an der Pram anzu-
zeigen.

Freie ISG- 
& LAWOG-
Mietwohnungen

Da bei den ISG-Mietwohnun-
gen in der Margret-Bilger-Straße 
33 und 35 mehrere Wohnungen  
(82,63m², 72,28 m² und 97,24 m² 
Wohnfläche) sowie bei den 
LAWOG-Mietwohnungen in 
Wimm 28 ebenso eine Wohnung 
(82,31 m² Wohnfläche) frei ist, 
nimmt das Marktgemeindeamt 
Taufkirchen an der Pram Ihre 
Wohnungsvormerkungen hierfür 
gerne entgegen.

Abbuchungsauftrag für 
Gemeindeabgaben

Nützen Sie die Möglichkeit des 
Abschlusses eines Abbuchungsauf-
trages bei Ihrer Hausbank. Die Ge-
meindeabgaben werden in der Folge 
jeweils zu den festgelegten Fällig-
keitsterminen (15. Februar, 15. Mai, 
15. August und 15. November) von 
Ihrem Konto abgebucht. Dadurch 
können auch allfällige zusätzliche 
Kosten durch eine verspätete Ein-
zahlung (2 % Säumniszuschlag 
gemäß Bundesabgabenordnung 
sowie Mahngebühr von 0,5 % 
des eingemahnten Abgabenbe-
trages) vermieden werden. Das 
Formular steht auf unserer Home-
page zum Download bereit (www.
taufkirchen-pram.at - Bürgerser-
vice - Formulare - „Abbucher“) 
oder kann direkt am Gemeindeamt 
(Finanzabteilung) erstellt werden.

Der vollständig ausgefüllte und un-
terschriebene Abbuchungsauftrag 
kann auch persönlich, per Post, mit-
tels Fax (07719/72 55-30) oder per 
E-Mail (gemeinde@taufkirchen-
pram.ooe.gv.at) an das Marktge-
meindeamt übermittelt werden.
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MITTEILUNGEN

Landwirtschaftsförderung

Diese Förderung läuft unter dem Namen „blühendes Taufkirchen an der Pram“; die Gesamt-
förderung in Höhe von € 6.000,00 ist auf die Anzahl der ansuchenden Betriebe bzw. deren ha-
Ausmaß aufzuteilen; die Obergrenze je Betrieb stellen jedoch fünf Hektar dar.

Zur Beantragung der Förderung wäre somit die Flächennutzungsliste aus dem Mehrfachantrag 
bzw. der Herbst-Begrünungsantrag samt Nachweis über den Bezug des Saatgutes in ausreichender 
Menge bis Ende Oktober dieses Jahres bei der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram abzugeben.

Lärmbelästigung durch den Betrieb 
von Rasenmähern, Häckslern,...

Aus Lärmschutzgründen und im Interesse einer guten Nachbarschaft 
ersuchen wir Sie, zu folgenden Zeiten auf den Betrieb von Rasenmähern, 
Häckslern, Hochdruckreinigern, Kompressoren,... zu verzichten:

täglich von 20.00 bis 07.00 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen 

                                                                                   in Taufkirchen an der Pram

Der Ausschuss für Schul-, Kindergarten- und Kulturangelegenheiten sowie für Angelegenheiten betreffend Part-
nergemeinde, Soziales und Integration lädt am Samstag, 3. Dezember 2022 ab 13.00 Uhr recht herzlich zum 
Taufkirchner Adventmarkt ein.

Bis Mitte September können sich interessierte Taufkirchner Privatpersonen am Marktgemeindeamt anmelden, 
wenn sie beim Adventmarkt ausstellen wollen. Die Vereine erhalten wie üblich eine Einladung zur Besprechung, 
welche aller Voraussicht nach Ende September stattfinden wird.

Adventmarkt

Bei strahlendem Sonnenschein 
konnte GV Reinhard Waizenauer 
als Obmann des „Familienaus-
schusses“ alle Anwesenden am  
20. Mai 2022 zur ersten Famili-
enausschuss-Wanderung herzlich 
begrüßen. Die Wanderung führ-
te entlang der Pram, von der Ge-
meindegrenze St. Florian bis zur 
Gemeindegrenze Diersbach. Das 
eigentliche Motiv dieser Wande-
rung war, sich unseren besonderen 
Lebensraum an der Pram bewusst 
vor Augen zu führen. 

Bei bester Stimmung und offenen 
Gesprächen machte man sich zur 

positiven Weiterentwicklung für 
Taufkirchen an der Pram viele Ge-
danken dazu. In Anwesenheit der 
Ausschussmitglieder und von Bür-
germeister Paul Freund, Vizebür-
germeisterin Elisabeth Bauer sowie 
AL Hans Bauer konnten einige sehr 
interessante Überlegungen ausge-
tauscht werden. Zum Zwischen-
stopp kam es beim Erlebnisspiel-
platz am Sportzentrum, bei dem 
die „Mütterrunde“ eine sehr gut be-
suchte Veranstaltung abhielt.

Im Anschluss fand noch eine Stall-
besichtigung bei „Pramtal Hendl“ 
in Unterpramau statt, wobei sich die 

Teilnehmer über die besonders tier-
freundliche Haltung von Masthüh-
nern ein Bild machen konnten. Zum 
Ausklang gab es dann noch knus-
prige Backhendl und erfrischende 
Getränke, die von Bürgermeister 
Paul Freund und GV Reinhard Wai-
zenauer beigesteuert wurden.

1. Familienausschuss-Wanderung
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VERSCHIEDENE INFORMATIONEN

Ferienpass 2022

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram möchte auf die bevorstehen-
den Veranstaltungen im Rahmen des diesjährigen Ferienpasses hinweisen 
und hofft auf zahlreiche Anmeldungen dafür. Diesbezügliche Infos gibt es 
am Marktgemeindeamt Taufkirchen an der Pram (Tel.-Nr.: 07719/72 55).

Auf euer Kommen freuen sich die Marktgemeinde Taufkirchen an der 
Pram und der Ausschuss für Jugend-, Familien-, Senioren-, Sport- 
und Freizeitangelegenheiten sowie Vereinswesen.

Sommer-Kinder-
Betreuung 2022

Die Sommer-Kinder-Betreuung 
des Netzwerkes Diersbach, Sig-
harting, Rainbach und Taufkir-
chen an der Pram wird heuer von 
1. bis 26. August 2022 (für vier 
Wochen) im Kindergarten Diers-
bach durchgeführt. Die Betreuung 
findet von Montag bis Freitag 
von 07.00 bis 13.00 Uhr statt und 
wird als gemischte Kindergarten- 
und Schulkinder-Sommerbetreu-
ung angeboten.

Betreut werden die Kinder dabei 
von den Kindergartenpädagogin-
nen Magdalena Mairhuber und 
Karolina Schauer sowie in der 
3. und 4. Woche von der Helferin 
Emily Kreuzer.
Falls Sie Bedarf an dieser Be-
treuungsform oder noch weitere 
Fragen haben, informiert Sie das 
Marktgemeindeamt Taufkirchen 
an der Pram gerne unter der Tel.-
Nr.: 07719/72 55.

ANMELDUNGEN zur Sommer-Kinder-Betreuung sind nach wie vor möglich!!

Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ

Für Schülerinnen und Schüler, die eine oberösterreichische Pflichtschule besuchen (VS, MS, Poly, LWFS).

Die Finanzierung mehrtägiger Schulveranstaltun-
gen ist für Eltern oftmals mit großen finanziellen 
Belastungen verbunden. Um diese Familien fi-
nanziell zu unterstützen und den Kindern die Teil-
nahme an Schulveranstaltungen zu ermöglichen, 
unterstützt das Land Oberösterreich mit der „Oö. 
Schulveranstaltungshilfe“.

Eine finanzielle Unterstützung erhalten Eltern, 
wenn mindestens ein Kind im Laufe des Schuljahres an einer 4-tägigen Schulveranstaltung teilgenommen hat oder 
mehrere Kinder an mehrtägigen Schulveranstaltungen mit mindestens einer Nächtigung außerhalb des Schulstand-
ortes teilgenommen haben.

Die Höhe des Zuschusses für 2-tägige Schulveranstaltungen beträgt 50 Euro, für 3-tägige Schulveranstaltungen  
75 Euro, für 4-tägige Schulveranstaltungen 100 Euro und für 5-tägige und längere Schulveranstaltungen 125 Euro. 

Nimmt ein Kind in einem Schuljahr an mehreren Schulveranstaltungen teil, wird empfohlen, den Zuschuss für den 
längeren dieser Aufenthalte zu beantragen.

Einreichfrist: Bis spätestens 3 Monate nach Ende des laufenden Schuljahres (31. Oktober).
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Aus der 
Bilger-Breustedt Mittelschule

Gewinner beim 
BOOK.SPACE.TRAVELLER

Schülerinnen und Schüler aus den ersten und zweiten 
Klassen der Bilger-Breustedt Mittelschule Taufkirchen 
an der Pram nahmen im Frühjahr dieses Schuljahres am 
Lesewettbewerb Book.Space.Traveller der Buch.Zeit 
Wels teil. Dazu wurde quer durch das Weltall gelesen.

Die Kinder lasen Bücher, Texte, Artikel zu den Themen 
Raumfahrt, Erde, Sonne, Astronauten und vieles mehr. 
Auch Songtexte von bekannten Musikern wurden unter 
die Lupe genommen. 
Einreichfrist für die Projekte war Anfang Mai, dann 
wurde es spannend.

Unten den 2.400 Einsendungen wurden 80 Gewinnerin-
nen und Gewinner gezogen. Eine Schülerin und zwei 
Schüler aus der Bilger-Breustedt Mittelschule Taufkir-
chen an der Pram konnten stolz die Sachpreise (Spiele) 
in Empfang nehmen.

Wir freuen uns mit den Gewinnern und wünschen viel 
Freude mit den Spielen.

AUS DEN BILDUNGSEINRICHTUNGEN

Aus dem Kindergarten

Um Kinderlieder erneut besonders ins öffentliche Be-
wusstsein zu rücken, initiierten das Oö. Landesmusik-
schulwerk, die Musikschule der Stadt Linz, die Bil-

dungsdirektion Oberösterreich, die Abteilung Elemen-
tarpädagogik und der Oö. Chorverband erneut den „Tag 
des Kinderliedes“.

20 begeisterte Sängerinnen und Sänger aus dem Kinder-
garten Taufkirchen an der Pram nutzten die Gelegenheit 
und besuchten das Betreubare Wohnen und das Markt-
gemeindeamt, wo sie ihr Können unter Beweis stellten. 

Die Kinder genossen ihre Auftritte und freuten sich sehr 
über eine kleine Anerkennung in Form von Süßigkeiten 
und ein Eis!

In ganz Oberösterreich waren ca. 6.000 Mitwirkende 
dabei.

Volksschulklassen 
besichtigten das 
Marktgemeindeamt

Am Freitag, 1. April 2022 statte-
te die 3 a Klasse der Volksschule 
Taufkirchen an der Pram dem 
Marktgemeindeamt einen Besuch 
ab und am Freitag, 22. April 2022 
die 3 b Klasse.

Neben einem Rundgang durch die 
verschiedenen Räumlichkeiten der 
Gemeindeverwaltung samt Trau-

ungssaal stand auch eine kurzfristig einberufene „Gemeinderatssitzung“ mit 
Bürgermeister Paul Freund am Programm, wobei über wichtige Tagesord-
nungspunkte abgestimmt und somit erstmals das Zustandekommen von de-
mokratischen Entscheidungen in der Praxis vor Augen geführt wurde.
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JUBILÄUM / ERFOLGE

Bitte informieren Sie die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram über 
die erfolgreiche Ablegung Ihrer Reifeprüfung sowie anderer Prüfungen!

Keine Gewähr auf Vollständigkeit!

Matura

GYM/Borg Schärding:
Emily Kreuzer, Leoprechting 7
Romana Zeilinger, Dorfgasse 3

HTL Andorf:
Sultan Tokel, Kinosiedlung 7
Arzu Altintas, Margret-Bilger-Straße 25/3

HTL für Lebensmitteltechnologie Wels
Luisa Azer (ausgezeichneter Erfolg)

HTL Wels
Daniel Lechner (ausgezeichneter Erfolg)

BAfEP Ried
Karolina Schauer, Rainbacher Straße 20/2 
(ausgezeichneter Erfolg)
Sophie Schauer, Kinosiedlung 26 
(ausgezeichneter Erfolg)
Romana Schlick, Bahnhofstraße 10/1

HBLA Ursprung:
Johanna Freund, Laufenbach 13 

Herzlichen 

Glückwunsch 

zu diesen 
Erfolgen!

Bundeslehrlingswettbewerb 2022

Herr Lukas Weilhartner vom 
Lehrbetrieb „Tischlerei Gruber 
GmbH Taufkirchen“ hat beim Bun-
deslehrlingswettbewerb in Hard/
Voralberg den Bewerb „Tischlerei-
technik Produktion“ gewonnen.

Die Tischlerei Gruber als Lehr-
betrieb sowie die Marktgemeinde 
Taufkirchen an der Pram sind auf die Leistung des Bundessie-
gers sehr stolz, da diese nicht alltäglich vorkommt; es erfordert 
viel Fleiß und fachliches Wissen. 

Auszeichnung – 
„Goldenes Stamperl 2022“

Anlässlich der „Ab Hof Messe“ in 
Wieselburg belegte Herr Erich Tisch-
linger, Gmeinau 16 mit seinem Quit-
tenbrand Platz 1.

Die Landesmusikschule Münz-
kirchen mit ihren Zweigstellen in 
Esternberg, Engelhartszell, Kopf-
ing und Taufkirchen an der Pram 
wurde vor 25 Jahren als eigenstän-
diger Schulverband gegründet. Die 
Zweigstelle in Taufkirchen an der 
Pram besteht seit 1995 und wurde 
2011 nach dem Neubau des Schul-
zentrums der Hauptanstalt Münz-
kirchen angeschlossen. Wir feiern 
unser Jubiläum auch mit einigen 
zusätzlichen Konzertangeboten. 

Um einen Einblick in die Arbeit der 
Musikschule vermitteln zu können, 
gab es auch an der Landesmusik-
schule Taufkirchen an der Pram am 
27. Juni 2022 einen Abend mit Bei-
trägen aller Instrumentalklassen.

Derzeit werden im Schulver-
band insgesamt über 700 Schüler 
von 31 Lehrkräften unterrichtet.  
25 Jahre heißt aber auch über 2.000 
Konzertabende, die Durchführung 
von 1.700 Übertrittsprüfungen/
Leistungsabzeichen (davon 57 in 
Gold) und seit 1996 wurden insge-
samt ca. 8.500 Schüler in über 40 
Instrumentalfächern unterrichtet. 
Unser Fächerangebot reicht von 
nahezu jedem Instrumentalfach bis 
hin zu Musizieren mit Menschen 
mit besonderen Bedürfnissen in 
der Lebenshilfe, Volksschule und 

25 Jahre Landesmusikschule Münzkirchen in der Caritaseinrichtung invita 
Engelhartszell, über musikalische 
Früherziehung und Singschule. So-
mit ist die Musikschule eine Kul-
turdrehscheibe für die ganze Sau-
waldregion geworden.

Wir bedanken uns im Namen des 
gesamten Teams der Landesmu-
sikschule bei allen Vertretern der 
Gemeinde, allen voran bei Bürger-
meiser Paul Freund und Amtsleiter 
Johann Bauer für die großartige 
Unterstützung zum weiteren Auf- 
und Ausbau der Musikschularbeit. 
Dadurch wird die Arbeit in den 
Musikvereinen, Chören und in der 
Kirchenmusik seitens der Musik-
schule unterstützt und ihr Fortbe-
stand und ihre Weiterentwicklung 
gewährleistet. 
Kons. Dir. Walter Zauner MA. M.A.
Direktor der LMS Münzkirchen 
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AUSZEICHNUNG / TERMINE

Sprechtage

Pensionsversicherungsanstalt
Gebietskrankenkasse Schärding
Max-Hirschenauer-Straße 18, 4780 Schärding

Die Pensionssprechtage finden jeden Dienstag statt. 
Eine telefonische Terminvereinbarung unter der Ser-
viceline 050303 36170 bzw. eine Terminvereinba-
rung per E-Mail pva-lso@pv.at ist vorab unbedingt 
notwendig! Die Servicelines für Terminvereinbarun-
gen stehen von Montag bis Freitag zwischen 07.00 
und 15.00 Uhr zur Verfügung.

Gewerberechtliche Betriebsanlagenverfahren – 
Sprechtage

In den Monaten September und Oktober 2022 finden in der Bezirks-
hauptmannschaft Schärding in der Zeit zwischen 08.30 und  
11.30 Uhr im Besprechungszimmer der Bezirkshauptmannschaft 
Schärding (Hauptgebäude, EG), sofern Anmeldungen einlangen, an 
folgenden Tagen Betriebsanlagensprechtage statt:

Mittwoch, 13. Juli 2022
Dienstag, 09. August 2022 (ab 13.30 bis 16.30 Uhr)
Mittwoch, 14. September 2022

Zur Terminkoordinierung ist eine rechtzeitige vorherige Anmeldung 
bei Herrn Dr. Gattermeyer, Hauptgebäude, II. Stock, Zimmer H 203 
oder telefonisch unter der Tel.-Nr. 07712 / 31 05-70 430 oder 70 421 
(Frau Kargl) erforderlich.

Die Raiffeisenbank Taufkirchen an der 
Pram bietet in Zusammenarbeit mit dem 
Notariat Dr. Heitzinger/Mag. Eder für 
alle Taufkirchner GemeindebürgerInnen 
einen kostenlosen Notarsprechtag am 
Donnerstag, 22. September 2022 ab 
14.00 Uhr in der Raiffeisenbank Taufkir-
chen an der Pram an.

Um Voranmeldung in der Raiffeisenbank 
Taufkirchen an der Pram unter der Tel.-
Nr. 07719/72 35-44334 wird ersucht.

Sozialversicherungsanstalt der Selbständigen
Wirtschaftskammer OÖ, Bezirksstelle Schärding
Tummelplatzstraße 6, 4780 Schärding
von 08.00 bis 12.00 Uhr

Montag, 1. August 2022
Montag, 5. September 2022

Landwirtschaftliche Berufs- und Fachschule Otterbach
Otterbach 9, 4782 St. Florian am Inn
von 08.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag, 19. Juli 2022
Dienstag, 16. August 2022
Dienstag, 20. September 2022

Konsulent für das Sportwesen
  
Herr Johann Kaindlstorfer, Berndobler Straße 23 
wurde im Rahmen einer kleinen Feier von Wirtschafts- 
und Sport-Landesrat Markus Achleitner die höchste 
Sportauszeichnung des Landes Oberösterreich, der Ti-
tel „Konsulent des Landes OÖ für das Sportwesen“, 
verliehen. Damit sollen die großen Verdienste von 
Herrn Johann Kaindlstorfer für den Fallschirmsport in 
Oberösterreich entsprechend gewürdigt werden.
 
Herr Kaindlstorfer, der bereits über 8.000 Fallschirm-
sprünge absolviert hat, war in Oberösterreich der er-
ste Tandempilot für Fallschirmspringen und der erste 
Sprunglehrer in Oberösterreich, der über die Berech-
tigung verfügte, dass Fallschirmspringer/innen bereits  
beim ersten Absprung aus 4.000 m springen kön-
nen und dabei von zwei Fallschirmsprunglehrern im  

freien Fall begleitet werden. Weiters war er viele Jah-
re Ausbildungsleiter beim Union Fallschirmspringer-
club Linz und hat in dieser Funktion mehr als 300 
Fallschirmspringer 
ausgebildet. Wei-
ters feierte er auch 
viele Erfolge bei 
Meisterschaften 
und war auch Teil-
nehmer von öster-
reichischen und 
weltweiten Forma-
tionsrekordversu-
chen.

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram gratuliert 
zur Verleihung des Konsulententitels recht herzlich.

© Land OÖ/Daniel Kauder
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GEMEINDECHRONIK

23.03.2022
Julius Hutsteiner, 
Sohn von Sarah und 
Daniel Hutsteiner, 
Bachschwölln 99

20.04.2022
Aryan Syed Rezai, 

Sohn von Kerstin Lang 
und Said Rezai, 

Wolfsedt 1

30.04.2022
Onur Omay, 

Sohn von Nurdagül 
und Orkan Omay, 

Eferdinger Straße 30/1

24.03.2022
Jonas Streif, 

Sohn von Bianca 
und Thomas Streif, 

Hans-Joachim-Breustedt-Straße 7

07.06.2022
Vincent Bachmaier, 

Sohn von Silvia Bachmaier 
und Thomas Schmid, 

Leoprechting 68

28.03.2022
Ikra Özçelik, 

Tochter von Filiz 
und Okan Özçelik, 

Furth 18/2

09.06.2022
Patrick Höglinger, 
Sohn von Petra und 
Florian Höglinger, 

Brunedt 2/3

Geburten Ein 

„Herzliches Willkommen“ 

den neuen Erdenbürgern!

Zuzüge
Wir begrüßen die nach Taufkirchen an der Pram Zugezogenen sehr herzlich und hoffen, dass sie sich als neue 

Gemeindebürger wohlfühlen werden!

Name wohnhaft in zugezogen von
Sandra Scharinger und Günter Fuchs 
mit den Kindern Lina und Alexander Aichbergsiedlung 23 Neukirchen

Verena Holzinger mit Sohn Liam Eferdinger Straße 5/1 St. Marienkirchen
Corina und Mario Seitz mit den Kindern Rebecca und Abby Bachschwölln 81 Rainbach
Jana Jankovà und Patrick Berger Wimm 26/2 Andorf 
Verena Altmann und Florian Huber mit Sohn Leonhard Oberpramau 6 Zell/Pram
Beáta Hajnalné Bartos Margret-Bilger-Straße 17b/18 St. Florian
Remzi Özcelik Furth 18/1 Türkei 
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GEMEINDECHRONIK

Jubiläen

24.03.2022
Maria Jagereder,

Jechtenham 4/3
94 Jahre

05.05.2022
Berta Krottenthaler,

Windten 2/2
85 Jahre

29.03.2022
Rosa Albenberger,

Jechtenham 23/1
90 Jahre

01.04.2022
Alois Ritzberger,

Windten 10
80 Jahre

20.05.2022
Aloisia Tischlinger,

Maad 3/2
80 Jahre

26.04.2022
Gertraud Zauner,

Gadern 22/1
80 Jahre

25.04.2022
Aloisia Eder,

Eggenberg 14/2
80 Jahre

13.06.2022
Felix Hainzl,

Oberpramau 1/2
80 Jahre

17.05.2022
Alois Schauer,
Oberpramau 10

80 Jahre

28.06.2022
Alfred Steininger,
Höbmannsdorf 3/2

80 Jahre

23.04.2022
Rudolf Haderer,

Gadern 3
92 Jahre

04.06.2022
Hildegard Lauterbrunner,
Josef-Schönecker-Straße 17

85 Jahre 

16.06.2022
Johann Ettl,

Hans-Joachim-Breustedt-
Straße 11
90 Jahre

Seitens der Marktgemeinde gratulierte Bürgermeister 

Paul Freund bzw. Vizebürgermeisterin Elisabeth  

Bauer den JubilarInnen mit einem kleinen Geschenk 

und wünschte ihnen Glück und Segen für ihren  

weiteren Lebensabend.
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15.06.2022
Maria Anna und Lambert Schwarz, 

Gadern 28
Eiserne Hochzeit

22.05.2022
Cäcilia und Rudolf Mairhofer, 

Schärdinger Straße 8/2
Goldene Hochzeit

12.05.2022
Rosa Maria und Felix Hainzl, 

Oberpramau 1/2
Goldene Hochzeit

24.06.2022
Irmgard und Johann Aumaier, 

Furth 13
Goldene Hochzeit

21.04.2022
Kreszenzia und Josef Niedermayr, 

Höbmannsbach 6
Goldene Hochzeit

16.06.2022
Roswitha und Rudolf Spreitzer, 

Leoprechting 2/2
Goldene Hochzeit

Ehejubiläen

03.06.2022
Yasemin-Suna Engertsberger 

und Rita Treml, 
Wolfsedt 40

11.06.2022
Martina Parzer und 

Sebastian Braun, 
4760 Raab 

Herzlichen Glückwunsch zu 

diesen freudigen Ereignissen!

23.04.2022
Barbara Ertl und 
Stefan Breinbauer, 

Schwendt 7/1

26.05.2022
Verena Peham und 

Florian Bachschweller, 
Gmeinau 3

Eheschließungen am Standesamt Taufkirchen an der Pram
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Das Beileid und 
Mitgefühl gilt den 
Hinterbliebenen!

Todesfälle

GEMEINDECHRONIK

18.05.2022
Gerhart Fischer,
geb. 19.02.1942,

Margret-Bilger-Straße 19b/10

01.04.2022
Herta Doninger, 
geb. 04.02.1931,

Bahnhofstraße 3/1

03.06.2022
Gerhard Aichinger, 

geb. 01.04.1962,
Margret-Bilger-Straße 21b/8

21.06.2022
Alois Thoma,

geb. 05.12.1939,
Gmeinau 33

30.05.2022
Manfred Edlinger,

geb. 16.10.1958,
Kapelln 16/1

02.04.2022
Andreas Hölzl, 
geb. 31.01.1934,
Laufenbach 33/2

18.06.2022
Christine Dorfner,

geb. 17.07.1930,
Kinosiedlung 20/2

01.06.2022
Rosa Schmidseder,

geb. 25.08.1957,
Wagholming 3

16.05.2022
Berta Auinger,
geb. 20.07.1943,

Hans-Obernberger-Straße 3/2
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SEPTEMBER 2022

JULI / AUGUST 2022
Sonntag, 24.07.2022 •	 Christophorussonntag um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche

Montag, 25.07.2022 •	 Open Air Sommerkino um 21.00 Uhr im Schulpark des Bilger-Breustedt Schulzentrums 
(bei Schlechtwetter im Foyer der Schule) – Kulturausschuss

Freitag, 29.07.2022 •	 Stadldisco der Landjugend ab 20.00 Uhr beim Müllner-Stadl in Etzelsdorf
Samstag, 30.07.2022 •	 Schleiferkirtag

Sonntag, 31.07.2022
•	 Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche
•	 Kirtag mit Gewerbeschau
•	 Tag der Blasmusik – Musikverein

Montag, 01.08.2022 •	 Stammtisch des Siedlervereines ab 18.00 Uhr im Siedlervereinsheim
Mittwoch, 03.08.2022 •	 Stammtisch der Goldhaubengruppe um 20.00 Uhr im GH Beham
Donnerstag, 04.08.2022 •	 Pensionistennachmittag des Pensionistenverbandes um 14.00 Uhr im GH Beham
Sonntag, 07.08.2022 •	 Grillfest der FPÖ ab 10.30 Uhr am Firmengelände „Holzbau Weißhaidinger“
Dienstag, 09.08.2022 •	 Jahnwanderung des Turnvereines nach Neumarkt
Mittwoch, 10.08.2022 •	 Jahnwanderung des Turnvereines nach Neumarkt

Donnerstag, 11.08.2022
•	 Jahnwanderung des Turnvereines nach Neumarkt 
•	 Laurentiusprozession mit anschließendem Gottesdienst um 19.00 Uhr  

in der Filialkirche Wagholming
Freitag, 12.08.2022 •	 Jahnwanderung des Turnvereines nach Neumarkt

Samstag, 13.08.2022 •	 Jahnwanderung des Turnvereines nach Neumarkt
•	 Bezirksgrillstammtisch des Seniorenringes um 11.30 Uhr im Aumayr-Stadl

Sonntag, 14.08.2022
•	 Jahnwanderung des Turnvereines nach Neumarkt
•	 Binden der Kräuterbüscherl durch die Goldhaubengruppe
•	 Fischerfest des Fischereivereines ab 19.00 Uhr im Aumayr-Stadl

Montag, 15.08.2022

•	 Jahnwanderung des Turnvereines nach Neumarkt
•	 2. Kirtag
•	 Maria Himmelfahrt – Gottesdienst mit Kräuterweihe um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche; 

Mitgestaltung durch die Goldhaubengruppe
•	 Fischerfest des Fischereivereines ab 10.30 Uhr im Aumayr-Stadl

Dienstag, 23.08.2022 •	 Betriebsbesichtigung des „LangLebenHofs“ um 13.30 Uhr in Wolfsedt durch den 
Seniorenbund

Donnerstag, 25.08.2022 •	 Fischessen des Seniorenbundes im Pfarrheim

Freitag, 26.08.2022

•	 Innviertler Meisterschaft des Schach-Klubs im Sportzentrum
•	 2-tägiger Kurs „Wir machen Druck“ des Vereines Bilger-Haus mit Elisabeth Jungwirth   

um 14.00 Uhr im Bilger-Breustedt Haus
•	 Baby- und Kinderbasar (Herbst/Winter) der Mütterrunde Taufkirchen  

von 17.30 bis 19.00 Uhr im Foyer des Bilger-Breustedt Schulzentrums
Samstag, 27.08.2022 •	 Innviertler Meisterschaft des Schach-Klubs im Sportzentrum

Sonntag, 28.08.2022

•	 Innviertler Meisterschaft des Schach-Klubs im Sportzentrum
•	 Hoffest des Bauernbundes und der Bäuerinnengemeinschaft
•	 Eröffnung der Ausstellung von Franz Xaver Hofer „Der bildnerische Nachlass“  

um 15.00 Uhr im Bilger-Breustedt Haus

Donnerstag, 01.09.2022 •	 Pensionistennachmittag des Pensionistenverbandes um 14.00 Uhr im Cafe Jung

Freitag, 02.09.2022
•	 Taufkirchner Familienspielefest um 17.00 Uhr am Sportzentrum („Villa Kunterbunt“) -  

Ausschuss für Jugend-, Familien-, Senioren-, Sport- und Freizeitangelegenheiten sowie 
Vereinswesen
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KULTURELLE VERANSTALTUNGEN
Juli bis September 2022

Montag, 25.07.2022 Open Air Sommerkino um 21.00 Uhr im Schulpark des Bilger-Breustedt Schulzentrums 
(bei Schlechtwetter im Foyer der Schule) – Kulturausschuss

Sonntag, 28.08.2022 Eröffnung der Ausstellung von Franz Xaver Hofer „Der bildnerische Nachlass“ um 
15.00 Uhr im Bilger-Breustedt Haus

Sonntag, 25.09.2022 Lesung und Buchpräsentation des Vereines Bilger-Haus anlässlich des 10. Todestages 
von Franz X. Hofer um 17.00 Uhr im Bilger-Breustedt Schulzentrum

FR
E

IT
A

G Schach-Klub
Jeden Freitag Schüler- und Jugendtraining von 18.00 bis 19.30 Uhr und 
Erwachsenentraining ab 20.00 Uhr jeweils im Sportzentrum

Schi- & Snowboardclub (Gesunde Gemeinde)
Jeden Mittwoch Lauf- & Biketreff; Treffpunkt um 18.15 Uhr beim 
„RADHAUS“

M
IT

T
W

O
C

H

Ärztliche Urlaubstage

Die Ordination von Zahnarzt Dr. Egon Grünberger ist von 01.08. bis 26.08.2022 urlaubsbedingt geschlossen!
Die Ordination von Frau Dr. Sabine Schöfer ist von 13.08. bis 26.08.2022 urlaubsbedingt geschlossen!

Sonntag, 04.09.2022 •	 Trachtensonntag der Goldhaubengruppe um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche mit 
anschließendem Kuchenherzenverkauf

Montag, 05.09.2022
•	 3-Tagesausflug des Seniorenbundes ins Weinviertel;  

Abfahrt um 6.30 Uhr vom Högl-Parkplatz
•	 Stammtisch des Siedlervereines ab 18.00 Uhr im Siedlervereinsheim

Mittwoch, 07.09.2022 •	 Stammtisch der Goldhaubengruppe um 20.00 Uhr im GH Beham

Donnerstag, 08.09.2022 •	 3. Kirtag
•	 Gemeinderatssitzung um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Amtsgebäudes

Samstag, 10.09.2022 •	 Tagesausflug des Seniorenringes nach Gosau
•	 25-Jahr-Jubiläum des Celtic Golf Course Schärding

Montag, 12.09.2022 •	 Anturnen des Turnvereines um 17.30 Uhr im Bilger-Breustedt Schulzentrum
Mittwoch, 14.09.2022 •	 Stammtisch für pflegende Angehörige um 20.00 Uhr im GH Beham (Gesunde Gemeinde)
Donnerstag, 15.09.2022 •	 Bezirkswandertag des Seniorenringes ab 9.00 Uhr in Schardenberg
Sonntag, 18.09.2022 •	 Erntedankfest der Landjugend Oberösterreich in Linz
Dienstag, 20.09.2022 •	 Sprechtag des Pensionistenverbandes um 16.00 Uhr im GH Beham
Mittwoch, 21.09.2022 •	 Anbetungstag der Pfarre ab 14.00 Uhr in der Pfarrkirche
Samstag, 24.09.2022 •	 „Bad Unicorn“ der FF Höbmannsbach

Sonntag, 25.09.2022 •	 Lesung und Buchpräsentation des Vereines Bilger-Haus anlässlich des 10. Todestages von 
Franz X. Hofer um 17.00 Uhr im Bilger-Breustedt Schulzentrum

Donnerstag, 29.09.2022 •	 Taufkirchner Senioren-Wandertag des Seniorenbundes, Pensionistenverbandes und des 
Seniorenringes; Abmarsch um 13.00 Uhr von der Tischlerei Gruber
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Donnerstag, 29. September 2022 
 

Abmarsch um 13.00 Uhr von der Tischlerei Gruber 
 

Rückholdienst von der Labstelle ist eingerichtet und  
der gemeinsame Abschluss findet im GH Beham statt. 

 

 
                 1. Route: 6 km 2 Route: 4 km 

 

Auf zahlreiche Teilnahme freuen sich die Organisatoren! 

                         

VERSCHIEDENE INFORMATIONEN
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Abmarsch um 13.00 Uhr von der Tischlerei Gruber 
 

Rückholdienst von der Labstelle ist eingerichtet und  
der gemeinsame Abschluss findet im GH Beham statt. 

 

 
                 1. Route: 6 km 2 Route: 4 km 

 

Auf zahlreiche Teilnahme freuen sich die Organisatoren! 

                         

Taufkirchner 
Senioren-Wandertag

Donnerstag, 
29. September 2022

Abmarsch um 13.00 Uhr 
von der Tischlerei Gruber

Rückholdienst von der 
Labstelle ist eingerichtet 
und der gemeinsame 
Abschluss findet im 
GH Beham statt.

Auf zahlreiche Teilnahme 
freuen sich die Organisatoren!

Neues aus dem LEADER-Büro
SAUWALD-PRAMTAL in 3D

Jede Gemeinde in der LEADER-Region Sauwald-Pramtal 
kann ab sofort ein Gebäude auswählen, das 3D-digitalisiert 
wird. Dafür bieten sich jene Gebäude oder Freizeiteinrichtun-
gen an, die attraktiv, lebens- und besuchenswert, kurios oder 
außergewöhnlich und für Einheimische und Gäste interessant 
sind. Die Kosten dafür übernimmt die LEADER-Region Sau-
wald-Pramtal.

„Mit dem Projekt ‚Sauwald-Pramtal in 3D‘ können wir digital die Stärken und Vorteile jeder unserer 31 Mitglieds-
gemeinden vernetzen und damit die Attraktivität der gesamten Region als Wirtschaftsstandort und Lebensraum 
weiter steigern. Diese einzigartige Chance der Vernetzung ist auch das zentrale Argument, warum wir diesen di-
gitalen Schritt machen“, erklärt Alois Selker, Obmann von LEADER Sauwald-Pramtal, das langfristige Ziel von 
„Sauwald-Pramtal in 3D“. 

Mag. Johannes Karrer, Geschäftsführer der LEADER-Region Sauwald-Pramtal ergänzt: „Mit dem Projekt „Sau-
wald-Pramtal in 3D“ können unsere 31 Mitgliedsgemeinden genau das zeigen, worauf sie stolz sind. Damit entste-
hen völlig neue Kontaktmöglichkeiten zwischen den Gemeinden und der Bevölkerung. Nicht der Bürger kommt 
zur Gemeinde, sondern die Gemeinde kann zu den Bürgern kommen.“

Beispiele finden Sie unter: www.3d-innviertel.at 
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EEiinnllaadduunngg  zzuumm  YYooggaa  

 
 
Mein Name ist Michaela Auzinger. 
Seit 2010 praktiziere ich mit großer Leidenschaft Yoga. 
Im Sommer letzten Jahres habe ich die Ausbildung zur Yogatrainerin abgeschossen  
(WKO Wels) und unterrichte seit Herbst 2021. 
 

Yoga als Ausgleich zum Sport ist momentan sehr angesagt. 
Yoga ist die beste Gesundheitsvorsorge,  
die man sich selbst schenken kann       

Beim Yoga „muss“ man nichts, man „darf“! Nämlich genau so wie es für 
einen selbst gerade in diesem Moment gut ist. 

 
Yoga bedeutet aus dem Sanskrit übersetzt „Verbindung“ oder “Einheit“. Vereinigung 
von Körper, Geist und Seele. Das bedeutet den Menschen in seine innere Mitte zu 
bringen. Den Geist ruhig werden lassen und in den Asanas (Körperübungen) ganz 
bei sich ankommen. Die Atemübungen sowie die Meditationen sind auch fixer 
Bestandteil der 90.-minütigen Einheiten, die ich anbiete. 
 
Wenn ich dein Interesse wecken konnte, fühle dich herzlich eingeladen! 
 
Beginn: 22.Sept. 2022 (nicht aufbauend, wenn du mal 

nicht kannst, ist das nicht weiter schlimm) 
Wann:  wöchentlich donnerstags 18.00 Uhr 
Dauer:  90 min 
Kosten: 5er Block zu 60 € 
Wo:  im Pfarrheim Taufkirchen 
Schnuppern: jederzeit mit Anmeldung möglich 
 

 
 

Für Fragen oder zur Anmeldung kontaktiere mich gerne unter 
Tel: 0650 950 2723 oder 

E-Mail: feher.michaela@gmx.net 

Aufnahmeverfahren: MI, 30. November 2022 – Altenbetreuungsschule Andorf
Lehrgangsbeginn: MO, 9. Jänner. 2023, 08:30 - 15:45 Uhr
Ausbildungsdauer: 2 Jahre, 3 - 4 Schultage pro Woche

Winertshamer Weg 1  |  4770  Andorf  |  t +43 664 60072 34761 od. 34762
andorf.abs.post@ooe.gv.at | www.altenbetreuungsschule.at

B
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FACH-SOZIALBETREUUNG ALTENARBEIT
INFOABENDE: DI, 4. OKTOBER 2022 UND DI, 15. NOVEMBER 2022, JEWEILS VON 18 – 20 UHR

Inserat_FSBA_AN15_146x85mm_juni.indd   1Inserat_FSBA_AN15_146x85mm_juni.indd   1 25.05.2022   10:56:2625.05.2022   10:56:26

VERSCHIEDENES

RICHTIGSTELLUNG!

Die „Physiotherapiepraxis Petra 
Anderle“ bleibt weiterhin in Hol-
zing 17, 4775 Taufkirchen an der 
Pram bestehen.

Ich freue mich auch weiterhin, 
Sie gut zu betreuen und Ihnen bei 
Ihren Beschwerden zu helfen.

Petra Anderle
Dipl. Physiotherapeutin
Tel.-Nr.: 0676/70 33 859
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GESUNDE GEMEINDE

In den letzten, vom Corona-Virus ge-
prägten Jahren, dürften sich die ohne 
hin schon hohen, alltäglichen Stress-
belastungen nochmals deutlich erhöht 
haben. Ob wir diesen Belastungen 
standhalten können, hängt von vielen 
inneren und äußeren Faktoren ab. 

Bei dem Begriff „mentale Stärke“ 
denken wohl die meisten von uns an 
den „Kopf“ – und auch zurecht, denn 
natürlich ist unser Gehirn der Haupt-
spieler hinsichtlich Emotionsverar-
beitung und Stressbewältigung. Aber 
auch unser „Bauch“ bestimmt das 
psychische Wohlbefinden mit. Manch 
einer hat vielleicht schon ‘mal von der 
sogenannten „Darm-Hirn-Achse“ 
gehört, ihre Existenz wahrgenommen 
haben wahrscheinlich schon die mei-
sten. Immerhin hört man des Öfteren 
Aussagen wie „Der Stress schlägt mir 
auf den Magen/Darm“ oder „Ich habe 
ein flaues Gefühl im Magen“. 

Medizinisch gesehen liegen dieser 
„Darm-Hirn-Achse“ viele Nervenver-
bindungen und hormonelle Einflüsse 
zugrunde. Zudem hat der Darm aber 
auch hinsichtlich Nährstoffaufnahme 
eine wichtige Bedeutung für das Ge-
hirn, denn wenn er nicht gut arbeitet, 
verhungern unsere Nervenzellen im 
Gehirn schlichtweg. 

Daher ist eine gesunde und abwechs-
lungsreiche Ernährung die beste 
Basis für „starke Nerven“. Um das 
Gehirn langfristig mit Energie zu ver-
sorgen, braucht der Körper bestimmte 
Nährstoffe. Das sind vor allem hoch-
wertiges Eiweiß, komplexe Kohlen-
hydrate, Omega-3-Fettsäuren, Vit-
amine und Mineralstoffe. Außerdem 
ist es wichtig, täglich mind. 1,5 - 2 l 
zu trinken. Auch probiotische Le-
bensmittel wie Sauermilchprodukte, 
Sauerkraut, sauer eingelegtes Gemü-
se, Apfelessig, bestimmte Käsesorten 
wie Mozzarella, Gouda, Cheddar und 
Produkte auf Sojabasis wie Tempeh, 
Kimchi oder Miso sollten nicht fehlen.

Eiweiß:

Serotonin (das sogenannte „Glücks-
hormon“) ist ein Botenstoff im Ge-
hirn, der vor allem aus Eiweiß besteht. 
Für seine Bildung ist die Aminosäure 
Tryptophan als Baustein am wichtig-
sten. Auch für die Bildung anderer 
Botenstoffe ist eine ausreichende Ei-
weißzufuhr wichtig. 

Eiweißreiche Lebensmittel sind Milch 
und Milchprodukte, Käse, Eier, Fisch, 
mageres Fleisch bzw. magere Fleisch-
produkte.

Komplexe Kohlenhydrate:

Sie sorgen für einen konstanten Blut-
zuckerspiegel, für langanhaltende En-
ergie im Alltag und unterstützen die 
Produktion von Serotonin.

In Vollkornbrot, Vollkornnudel, Na-
turreis, Getreideflocken, aber auch im 
Gemüse, Hülsenfrüchte und Obst sind 
diese versteckt.

Omega-3-Fettsäuren:

Fettreicher Fisch (insbes. Lachs, He-
ring, Makrele), Nüsse, Leinsamen, 
hochwertige Öle wie Rapsöl, Oliven-
öl, Leinöl, Walnussöl usw. wirken sich 
positiv auf die Gehirnaktivität aus und 
sind Balsam für die Nerven.

Vitamine:

Vor allem den B-Vitaminen wie B1, 
B2, B5, B6, B12, Biotin und Niacin 
wird eine besondere Bedeutung für 
das Nervensystem zugeschrieben. 
Aber auch Vitamin C und E sind sehr 
wichtig. Alle diese Vitamine tragen 
zur normalen Funktion des Nerven-
systems bei, schützen vor oxidativem 
Stress, verringern die Müdigkeit und 
fördern die geistige Leistungsfähig-
keit.

Vorkommen: V.a. in Vollkorngetreide 
und -produkten, Nüssen, Milchpro-
dukten, Fisch und Hülsenfrüchten.

Mineralstoffe:

Auch Mineralstoffe wie Magnesium, 
Calcium, Kalium und Eisen dürfen in 
unserer „Nervennahrung“ nicht feh-
len.

Magnesium in: Weizenkleie, Ama-
ranth, Haferkleie, Haferflocken, Son-
nenblumenkernen, Kürbiskernen, 
Sesamsamen, Mohnsamen, Nüssen, 
Feigen, Datteln, Bohnen und auch ma-
gnesiumhaltiges Mineralwasser (ab  
50 mg Magnesium).

Calcium in: Milch, Milchprodukten, 
Käse, grünem Gemüse sowie cal-
ciumreichem Mineralwasser (über  
150 mg Calcium pro Liter). 

Kalium in: frischem Obst (besonders 
Bananen), Trockenobst, frischem Ge-
müse und Salate, Kartoffeln, Nüssen 
und naturreinen Obst- und Gemüse-
säften.

Eisen wird am besten in tierischer 
Form aufgenommen (dunkles Fleisch, 
Leber), aber ist auch in pflanzlichen 
Lebensmitteln (Weizenkleie, Lein-
samen, Kürbiskerne, Hülsenfrüchte, 
Pistazien und Eidotter) reichhaltig 
enthalten.

Optimaler Snack zwischendurch 
für stressige Zeiten:        
   
1 kleine Handvoll Nüsse mit ein 
paar getrockneten Früchten!

Achten sie auch auf regelmäßige Be-
wegung, diese bringt ihren Körper 
und Geist in Schwung, hebt die Stim-
mung und Sie kommen auf andere Ge-
danken!    

Diätologin Ingrid Haidinger

Ernährungstipps für starke Nerven
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„Es geht schon!“  
Warum Hilfe annehmen so schwierig ist und wie es gelingen kann!  
 
Hilfe zu holen, kostet vielen Menschen eine enorme Überwindung und geht nicht selten mit Scham- 
oder Schuldgefühle einher. „Ich schaffe das doch immer irgendwie!“ Bis es jedoch nicht mehr 
geht. Viele betreuende und pflegende Angehörige sehen sich früher oder später damit konfrontiert, 
dass Hilfe von außen plötzlich doch nötig wird. Anfängliche Unsicherheiten, oder gar Misstrauen 
gegenüber externen Unterstützungsleistungen sind völlig normal.  
 

Bevor die eigene Energie ausgeht, ist eine zusätzliche Stütze für alle Beteiligten eine enorme 
Erleichterung im Alltag – diese schenkt Zeit, Zeit, die man auch mal für sich braucht, denn zu viele 
pflegende Angehörige sind langfristig überfordert oder erkranken an Burnout! 
  

 
Folgende Checkliste kann helfen, es Ihnen und Ihrem Umfeld so leicht wie möglich zu machen, fremde 
Unterstützung anzunehmen: 
 

 

 Fragen Sie sich: „Welche Erwartungen habe ich an mich selbst und wo sind meine 
Hindernisse, Unterstützung in Anspruch zu nehmen?“. Kontrolle abzugeben fällt häufig 
schwer. Es zeigt von Stärke, einsichtig zu sein, dass man nicht alles alleine schafft 
und aktiv um Hilfe bittet! 
 

 Seien Sie ehrlich und schätzen Sie die Lage realistisch ein – wo wird langfristig Hilfe nötig 
werden? Fragen Sie sich dabei: Wo kann ich mir Hilfe vorstellen, wo sind meine Grenzen? 
Eine frühe Planung bzw. unverbindliche Anfragen können bereits Unsicherheiten 
abschwächen und Vorbehalte auflösen. Fragen Sie bei vertrauten Personen nach, wie es 
bei ihnen läuft.  
 

 Für die pflegebedürftige Person war es vermutlich vorher schon eine Überwindung, 
Betreuung und Pflege anzunehmen. Besprechen Sie Tabus oder Wünsche, aber auch 
welche Vorteile es für Sie beide bringen kann. Bedenken Sie: es geht um Ihre Entlastung!  

 

 Sie entscheiden und müssen sich mit der Hilfe auch wohlfühlen können! Das fördert 
Vertrauen und eine langfristig gute Zusammenarbeit. 
 

 Hilfe & Unterstützung kann aber vielfältig aussehen. Viele Personen können eine Stütze 
im Versorgungssystem sein – die Freundin, die bei Sorgen zuhört oder der Nachbar, der 
Arztfahrten übernimmt.  

 
 

Die meisten Menschen freut es, wenn sie um Hilfe gebeten werden – es fördert eine 
soziale Gemeinschaft! 
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Offenes QI GONG

Im Pfarrheim Taufkirchen an der Pram findet jeden 3. Montag im Monat 
um 19.30 Uhr an folgenden Terminen ein Qi Gong Abend für alle, die 
bereits ein bisschen Erfahrung haben, statt:

Montag, 18. Juli 2022
Montag, 22. August 2022
Montag, 19. September 2022

Auf eine zahlreiche Teilnahme 
freuen sich Dipl. Energetikerin 
Anna Schlager und Sepp Gruber 
(AK Gesunde Gemeinde).
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REGIONALES

Information 
Ortbauernausschuss

Mariniert und deklariert

Auch in Taufkirchen an der Pram 
startet oder hat die Grillsaison be-
reits gestartet. Den Landwirtinnen 
und Landwirten aus Taufkirchen 
an der Pram ist es ein Anliegen, 
diese Zeilen an die Taufkirchner  
Bevölkerung zu richten:

Warum es wichtig ist, auf die 
Herkunft von Grillfleisch zu achten 
und warum das oft gar nicht so ein-
fach ist. 

Mit Familie und Freunden beisam-
mensitzen, die Sonne genießen und 
dabei richtig gut essen: Die ersten 
Sommertage werden von vielen ge-
nutzt, um den Griller anzuheizen. 
Obwohl auch Gemüse, Brot und 
Käse ihren Weg auf den Grillrost 
finden, ist und bleibt das wichtig-
ste für die meisten das Fleisch. Von 

Würstel über Ripperl bis hin zum 
Kotelett gibt es eine große Aus-
wahl an Grillbarem, dass sich je-
doch nicht nur in Zubereitung und 
Geschmack unterscheidet, sondern 
vor allem auch darin, wie es her-
gestellt worden ist. Denn hinter der 
Herkunft von Fleisch steckt nicht 
nur ein Ort, sondern auch viele an-
dere Produktionsbedingungen wie 
etwa die Haltungsform der Nutz-
tiere oder soziale Standards, die bei 
der Verarbeitung herrschen. 

Wo unser Grillfleisch herkommt, 
wissen wir jedoch oft nicht. Denn 
die Herkunft von Frischfleisch das 
unverpackt an der Fleischtheke 
verkauft wird, muss nicht deklariert 
werden. Dasselbe gilt aktuell auch 
noch für abgepacktes Fleisch, so-
bald es in irgendeiner Art und Weise 
verarbeitet ist. 

Was bedeutet „verarbeitet“?

Fleisch gilt nicht nur etwa in 
Form von Käsekrainer und Brat-
würsten als verarbeitetes Produkt. 
Es genügt, wenn es gewürzt oder 
mariniert ist. Sobald dies der Fall 
ist, muss die Herkunft des Fleisches 
auf der Verpackung noch nicht an-
gegeben werden. Das soll sich mit 
2023 ändern, wenn die nationale 
Pflicht zur Herkunftskennzeich-

nung für Fleisch, Milch und Eier in 
verarbeiteten und verpackten Le-
bensmitteln in Kraft tritt. Bis dahin 
müssen Konsumentinnen und Kon-
sumenten noch aktiv nachfragen, 
wenn sie beim Einkauf von unver-
packtem oder mariniertem Fleisch 
für die Grillerei am Wochenende 
auf Regionalität achten wollen. 

Betrachtet man unseren Fleisch-
konsum, zahlt es sich durchaus aus, 
beim Einkauf darüber nachzuden-
ken, woher Würstel, Kotelett und 
Co kommen und unter welchen Be-
dingungen diese produziert worden 
sind – immerhin werden in Öster-
reich pro Kopf und Jahr knapp über 
60 kg Fleisch gegessen. Klarer Spit-
zenreiter ist dabei Schweinefleisch 
mit über 35 Kilogramm pro Jahr.

Regional kaufen und mitgestalten

Jeder Griff ins Regal ist ein Auftrag 
an die Landwirtschaft. Ob dieser 
Auftrag an eine ausländische oder 
österreichische Landwirtschaft 
geht, hängt von Ihnen ab. Ganz egal 
wie Sie sich entscheiden, Sie sollten 
sich bewusst dafür entscheiden! 

Wir Taufkirchner Landwirtinnen 
und Landwirte laden Sie ein dem 
österreichischen Produkt den Vor-
zug zu geben.

FoodCoop in Andorf 

Habt ihr schon von FoodCoops gehört? Möchtet ihr gerne 
Lebensmittel von regionalen Landwirt*Innen kaufen?
Dann seid ihr bei der d´Speis – unsere FoodCoop in 
Andorf genau richtig.

Wir legen bei der Auswahl an Produkten sehr großen Wert 
auf Qualität, Regionalität, die Einsparung von Transport-
wegen und die Vermeidung von Müll. Bei uns gibt es 
beispielsweise Rohmilch im Glas von einer Bäuerin aus 
Taufkirchen an der Pram, Speisepilze aus Andorf, Biobrot 
mit einer langen Teigführung und vieles mehr.

Bestellt werden die regionalen Produkte zu einem fairen 
Preis bequem online. Jeden Freitag wird das Kisterl bei 
uns in der Harter Straße 13a (neben Wurmkiste) abgeholt.
Mehr Infos und Anmeldung unter www.dspeis-andorf.at
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MÜTTERRUNDE

Nachdem in den letzten beiden Jahren zahlreiche Ak-
tivitäten ausgefallen waren, gab es einiges nachzuho-
len. Es fanden zahlreiche Aktivitäten statt wie zB ein 
Kochkurs mit Manuela Schneiderbauer zusammen mit 
den Taufkirchner Bäuerinnen zum Thema: „Raffinierte 
Getreideküche“. Gekocht wurde u.a. ein warmes Din-
kelfrühstück, ein Getreidesalat „to go“, eine Einkorn 
Gemüse Quiche und so einige andere neue Rezepte mit 
Getreide.
 
Am 21.4. bekamen wir dann einen interessanten Ein-
blick in den „Silberbüffelhof“ in Esternberg, wo uns im 
Anschluss eine Verkostung mit dem köstlichen Büffel-
mozzarella erwartete.

Ende Mai fand zum ersten Mal unsere Familiengrillerei 
bei der Villa Kunterbunt und am Spielplatz statt. Der 
Wettergott meinte es sehr gut mit uns, und so verbrach-
ten wir eine laue, gemütliche Sommernacht bei gegrill-
ten Würsteln, Getränken, Kuchen & Muffins.
 
Das Mütterrunde Jahr 2021/2022 neigt sich auch schon 
wieder dem Ende zu und so blickten wir am 10.6. auf 

das vergangene ereignisreiche Jahr zurück. Wir ließen 
uns im Maader Hof kulinarisch verwöhnen und verab-
schiedeten in diesem Zusammenhang unsere langjähri-
ge Leiterin Sandra Niedermayer. 7 Jahre lang war sie 
als Leiterin tätig und verbrachte unzählige Stunden mit 
organisieren, telefonieren u.v.m.
 
Liebe Sandra, wir möchten uns auch hier noch bei dir 
für deine unvergleichliche, großartige Arbeit bedanken. 
Du hinterlässt große Fußstapfen - aber wir versuchen 
sie so gut es geht zu füllen.
 
Wir freuen uns dich weiterhin als aktives Mitglied noch 
oft in unserer Mitte zu sehen!

Als Leiterin folgt ihr Sabine Niedermayer nach, als 
Stellvertreterin Christiane Schreiner, als Kassiererin 
und neu im Team Melanie Hubauer und als Schriftfüh-
rerin bleibt Bernadette Litzlbauer tätig!
 
Das Mütterrunde Team wünscht allen einen schönen 
Sommer und eine erholsame Ferienzeit!
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BÜCHEREI / FEUERWEHR

Taufkirchner Feuerwehren 
spendeten € 4.100,00

Die fünf Feuerwehren von Taufkirchen an der 
Pram spendeten den Erlös der Friedenslicht- 
aktion für soziale Angelegenheiten in der Markt-
gemeinde Taufkirchen an der Pram.

Das Geld wird wieder für die Betreuung älterer 
und kranker Menschen in der Marktgemeinde 
Taufkirchen an der Pram verwendet. Der An-
kauf von Krankenbetten und anderem Pflegebe-
darf wird damit wesentlich unterstützt.

Die inzwischen 13. Geldübergabe erfolgte am 
Mittwoch, 28. April 2022 im Rahmen einer klei-
nen Feier im Gasthaus Aumayr. Der stolze Be-
trag von € 4.100,00 wurde für soziale Zwecke 
an Frau Maria Gruber und ihr Team übergeben. 

Bürgermeister Paul Freund bedankte sich bei den Tauf-
kirchner Feuerwehren für dieses sehr wichtige soziale 
Engagement für die Pflege und Betreuung der älteren 
Gemeindebürger.

Gespendet wurden von der FF Brauchsdorf € 1.650,00, 
FF Höbmannsbach € 700,00, FF Taufkirchen an der 
Pram € 620,00, FF Laufenbach € 600,00 und FF Pramau 
€ 500,00. So kam eine Spendensumme von € 4.070,00 
zusammen, die von der Marktgemeinde Taufkirchen an 
der Pram auf € 4.100 aufgerundet wurde. 

Aus der Pfarrbücherei

Sommerzeit, Urlaubszeit und 
Lesezeit rücken näher!

Wir haben in unserer Bibliothek viele Bücher, die euch 
in Urlaubsstimmung versetzen oder mit 
auf eine Reise in fremde Länder nehmen. 
Ihr könnt mit Tante Poldi in Italien, mit 
Kommissar Andreasson in Schweden oder 
mit Gasperlmaier in Altaussee ermitteln!

Wer es lieber romantisch mag, der kann sich 
von der Autorin Lucinda Riley in die Pro-
vence Frankreich oder nach Irland entführen 
lassen.

In unseren Geo Zeitschriften kann man sich 
noch für das ein oder andere Reiseziel in-
spirieren lassen! Gerne gehen unsere Bücher  

auch mit euch auf die Reise und verschönern euch die 
Urlaubszeit. Wer lieber mit leichtem Gepäck reist, der 
kann sich über  www.media2go.at  mit Lesestoff für den 
E-Book-Reader Tolino eindecken. 

Das Büchereiteam steht für Informationen zur 
Verfügung. Für unsere jungen Leser bis 12 Jah-
re gibt es natürlich wieder mit Ferienbeginn die 
Aktion des Landes Oberösterreich. Die Kinder 
erhalten einen Lesepass und lesen während der 
Ferien kostenlos! Am Ende werden unter allen 
Teilnehmern tolle Preise verlost.

Das Bibliotheksteam wünscht allen einen 
schönen, lesereichen Sommer!
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SPORTVEREIN

Immer was los – 
beim SVT-Juniors Taufkirchen!

Voll Elan, Begeisterung und Spannung starteten beim 
SVT-Juniors Taufkirchen Anfang April ca. 80 Kinder 
in die Frühjahrssaison 2022. Dazu kommen noch ca. 
25 Kinder aus den umliegenden Gemeinden Rainbach, 
Sigharting und Diersbach, mit denen in manchen Mann-
schaften eine Spielgemeinschaft gebildet wurde. Zwei-
mal pro Woche wird in der Waizenauer Arena fleißig 
trainiert und sich am Wochenende in Spielen und Tur-
nieren gematcht.

Auch dieses Jahr fand wieder an drei Tagen der Schnup-
pervormittag im Kindergarten und in der Volksschu-
le statt. Die Kinder konnten hier erste Fußball-Luft 
schnuppern und der ein oder andere entdeckte seine 
Liebe zu diesem Ballsport. 

„Dem SVT-Juniors Taufkirchen ist es ein großes Anlie-
gen, schon frühzeitig die Kleinsten zu motivieren und in 
ihnen die Begeisterung für den Sport am grünen Rasen 
zu wecken!“, so der sportliche Leiter Florian Almesber-
ger.

Uns freut es daher sehr, dass in Folge zahlreiche Jungs 
und Mädchen dem Aufruf gefolgt sind und zum Trai-
ning des SVT-Juniors gekommen sind. Wir begrüßen 
euch sehr herzlich! 

Auch beim Sporttag der Volksschule war der SVT-Juni-
ors mit einer Fußball-Station vertreten. 

Ein Saisonabschluss darf natürlich auch nicht fehlen! 
Daher machten sich am 25. Juni 57 Kinder und mehrere 
Begleitpersonen auf nach Salzburg, um im Soccer-Park 
einen lustigen Nachmittag zu verbringen. 

Nach der Rückkehr erwartete die Juniors und deren El-
tern im Clubheim ein gemütlicher Grillabend mit Ku-
chen, Kaffee und Eis. Natürlich durfte dabei das ein 

oder andere Fußballmatch nicht fehlen. Das Highlight 
für die Kinder war natürlich, wie jedes Jahr, das gemüt-
liche Beisammensein am Lagerfeuer und die Übernach-
tung im Clubheim! 

Hiermit ließen wir die Saison gemeinschaftlich ausklin-
gen und freuen uns jetzt schon wieder auf den Start der 
neuen Saison im September. 

All jene Kinder, die gerne einmal beim SVT-Juniors 
Taufkirchen schnuppern möchten, haben bei der heu-
rigen Ferienpassaktion „Kids am Ball“ am 11. August 
dazu die Möglichkeit! Wir freuen uns auf eure Teilnah-
me an diesem actionreichen Vormittag! Für EISkalte 
Abkühlung ist gesorgt!

Der SVT-Juniors Taufkirchen wünscht allen einen schö-
nen Sommer und blickt euphorisch auf die Herbstsaison. 

Spendenaktion des 
SV Waizenauer Taufkirchen

Beim geplanten Heimspiel gegen die Union St. Martin 
am 3.4.2022 war vom SV Waizenauer Taufkirchen eine 
Spendenaktion mit Eintrittsgeldern und einer Vereins-
spende für die „Ukraine-Hilfe“ geplant. Das Spiel mus-
ste zwar witterungsbedingt abgesagt werden, die Spen-
denaktion fand aber trotzdem statt.

Der SV Waizenauer Taufkirchen übergab daher am 
Dienstag, 5.4.2022 einen Scheck in Höhe von € 1.100  
zugunsten der „Ukraine-Hilfe“. Der Scheck wurde von 
Obmann Christoph Spitzenberger gemeinsam mit Spie-
lern und Funktionären an die ORA-Leiterin Katharina 
Mantler übergeben.

Der Betrag setzt sich aus der Vereinsspende sowie Spen-
den der Spieler und Betreuer des SVT zusammen. 
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Landjugend
Projekt Holzbank

Im Vorjahr spendete Bürgermeister Paul Freund der 
Landjugend Taufkirchen an der Pram einen Maibaum, 
welcher aufgrund der Coronasituation nicht aufgestellt 
werden konnte. Daher hat sich die Landjugend entschie-
den, aus dem Baum eine Holzbank zu errichten.

Am Samstag, 16. April 2022 wurde die fertig gebaute 
Holzbank beim Spielplatz in Höbmannsbach der Markt-
gemeinde Taufkirchen an der Pram übergeben.

Ein Dankeschön gilt somit der Landjugend Taufkirchen 
an der Pram sowie den Baumspendern Barbara und Paul 
Freund.

VERSCHIEDENES

Neues AK-Angebot 
für junge Mitglieder

100 Euro Zuschuss zum Fahrsicherheitstraining

Die AK hilft jungen Menschen in Oberösterreich, dass 
sie nicht ins Schleudern kommen: Für das verpflich-
tende Fahrsicherheitstraining können junge AK-Mit-
glieder künftig einen Zuschuss in Höhe von 100 Euro 
bei der Arbeiterkammer beantragen.

Wer gerade seinen B-Führerschein gemacht hat, muss 
verpflichtend innerhalb von drei bis neun Monaten 
nach bestandener Prüfung ein Fahrsicherheitstraining 
absolvieren. Dieses kostet bei ARBÖ und ÖAMTC je-
weils rund 235 Euro. 

AK-Mitglieder unter 26 Jahren können ab 1. April 
2022 dafür einen einmaligen Zuschuss beantragen, 
den sie unter Vorlage der Rechnungen des Fahrsicher-
heitstrainings und des Führerscheins sowie des Zertifi-
kats für das Fahrsicherheitstraining auf der Homepage 
www.ooe.arbeiterkammer.at beantragen können. 
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RÜCKBLICK

Kabarett mit Mike Supancic
Taufkirchner zu Gast im „Grand Hotel Supancic“

Am 25. Juni 2022 gastierte der Kabarettist Mike Supancic (ausgezeichnet mit dem renomierten Kleinkunstpreis „Salz-
burger Stier“) auf Einladung des Kulturausschusses der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram und dem Verein 
„Taufkirchen Mobil“ im Bilger-Breustedt Schulzentrum.

Nach über zwei Jahren (wegen mehrmaligen Verschiebens) war es nun endlich 
soweit und Mike Supancic konnte seinen Auftritt auf der Taufkirchner Kaba-
rettbühne mit seinem aktuellen Programm „Grand Hotel Supancic“ absolvieren.

In seinem Programm gingen die Zuschauer auf eine musikalische Zeitreise von 
Walter von der Vogelweide bis zur Neuen Deutschen Welle. Wie wäre zu jenen 
Zeiten das Thema Corona aufgearbeitet worden, begleitet von Lockdowns, 
Impfungen,…?

In seinen teils auch bissigen Statements kamen die Verschwörungstheoretiker 
und „Aluhutträger“ meist nicht allzu gut weg.

Mike Supancic bot ein tolles Musikkabarett, gepaart mit vielen Schmähs und 
gestaltete eine beeindruckende Zeitreise durch die Musikperioden.

Nach zwei Jahren Pause konnte Taufkirchen an der Pram wieder ein hochzufrie-
denes Ergebnis beim Kabarett-Publikum erzielen.

Freuen sie sich schon auf März 2023, wo uns die bayrische Kabarettistin Christine Eixenberger (ausgezeichnet 
mit dem bayrischen Kabarettpreis) mit ihrem aktuellen Programm erfreuen wird. 
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TAUFKIRCHEN ERLEBEN

der Neue
Verein 
„Taufkirchen Erleben“

Mit der Gründung des Gewerbe-
vereines „Taufkirchen Erleben“ 
haben sich die Taufkirchner Un-
ternehmer überparteilich zusam-
mengeschlossen und wollen damit 
eine Plattform für alle Gewerbe-
treibenden bieten, welche Inter-
esse an der wirtschaftlichen Ent-
wicklung in der Gemeinde haben.
Die Hauptaufgaben des Vereins 
sind einerseits die Ausgabe und 
Abwicklung des „Taufkirchner 
PramTALERS“ und andererseits 
die Organisation und Abwicklung 
von Schleiferkirtag, Kirtag und 
Gewerbeschau. Darüber hinaus 
will sich der Verein unter Obmann 
Johann Froschauer aber auch an 
der Ausarbeitung von Konzepten 
zur Entwicklung der örtlichen 
Wirtschaft in Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde, sowie an Aktionen 
und Veranstaltungen mit wirt-
schaftlicher Relevanz beteiligen.

PramTALER mit neuem Erscheinungsbild
  
Als eine der ersten Aktionen hat sich der neu gegründete Ver-
ein zur Aufgabe gesetzt, den bereits bestens etablierten Pram- 
TALER – ein Wertgutschein in Höhe von € 10 – neu und attrak-
tiver zu gestalten. So wird ab Juli der PramTALER als hochwer-
tige Bronze-Münze mit Prägung aufgelegt und bildet in einer  
attraktiven Kartonverpackung weiterhin eine perfekte  
Geschenkidee. Der PramTALER kann bei allen teilnehmenden 
Betrieben in Taufkirchen an der Pram eingelöst werden. 

Alle Infos zum Verein und zu den PramTALER-Annahme- 
    stellen gibt’s im Internet auf der Vereinshomepage: 
    www.taufkirchen-erleben.at

Schleiferkirtag und Kirtag

Erstmal präsentiert wird der neue PramTALER beim heurigen 
Kirtag, der traditionell am letzten Juli-Wochenende stattfinden 
wird. Den Startschuss macht der Schleiferkirtag am Samstag, 
30. Juli, wo bereits ab 18 Uhr mit einem gemütlichen Beisam-
mensein auf dem Gemeindeplatz das Kirtagswochenende ein-
geleitet wird und die Essens- und Getränkestände ihre Pforten 
öffnen.
Am Sonntag, 31. Juli, beginnt der Kirtag ab 10 Uhr mit einem 
Frühschoppen, der von der Taufkirchner Musikkapelle umrahmt 
wird. Auch an diesem Tag kommt die Kulinarik nicht zu kurz 
und so kann man bei Musik, Speis und Trank ein paar gemütli-
che Stunden gemeinsam am Gemeindeplatz verbringen.
Nachdem sich die witterungsunabhängige Überdachung des 
Gemeindeplatzes letztes Jahr gut bewährt hat, wird es diese 
auch heuer wieder geben und so kann auch ein Regenschauer 
die Freude am beliebten Kirtagswochenende nicht verderben. 
Als besondere Highlights gibt es auch heuer wieder jede Men-
ge Fahrgeschäfte beim Vergnügungspark, darüber hinaus gibt 
es eine Tombola mit tollen Preisen, eine Autogrammstunde mit 
dem Taufkirchner Weltklasse-Sportler Lukas Weißhaidinger, 
eine E-Bike Show, Tanzvorführungen vom Tanzstudio Innvier-
tel, und vieles andere mehr.
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SIEDLERVEREIN

Bezirksvorsitzender spendet Linde

Anlässl ich unseres 
50-jährigen Bestands-
jubiläums spendete 
Bez.-Vorsitzender Josef 
Kager einen wunder-
schönen Lindenbaum, 
welcher am Dienstag, 
7. Juni 2022 unter fach-
männischer Anweisung 
von „Bernhard´s Gar-

tenpflege“ aus Raab gesetzt wurde. Zu diesem kleinen 
aber tollen Event kamen auch der Spender Josef Kager,  
 

Landesobmann Helmut Löschl, Bürgermeister Paul 
Freund und Siedlervereins-Freunde aus den umliegen-
den Ortsgruppen.

Jahreshauptversammlung 

Zahlreiche Mitglieder folgten der Einladung von Obmann Rudi Michetschläger zur Jahreshauptversammlung des 
Siedlervereines Taufkirchen an der Pram am 25. Mai 2022 ins Gasthaus Beham.

Obmann Michetschläger konnte auch Bürgermeister Paul Freund, sowie den Bez.-Obmann des Siedlervereines 
Josef Kager begrüßen. Nach den Berichten zu den Vereinstätigkeiten sowie zum Kassabericht sprachen der  
Bezirksobmann Kager und Bürgermeister Freund sowie Obmann Michetschläger über die tolle Entwicklung 
des Siedlervereines Taufkirchen an der Pram. Der Verein befindet sich noch immer im Aufwind und verzeichnet 
derzeit 430 Mitglieder.

Obmann Michetschläger bedankt sich beim neugewählten Vorstand und bittet um rege Mithilfe bei der Vereinsarbeit.

50-jähriges Bestandsjubiläum

Der Siedlerverein Taufkirchen an der Pram feierte am 
Samstag, dem 28. Mai 2022 sein 50-jähriges Bestands-
jubiläum im Vereinsheim in Furth. 

Gegründet wurde 
der Verein von 
einigen Männern 
im Dorfwirtshaus 
in Laufenbach. 
Die Idee war, den 
Häuslbauern mit 
angekauften Ge-
räten zu helfen. 

Derzeit ist der Siedlerverein Taufkirchen an der Pram auf 
mittlerweile 433 Mitglieder angewachsen. 

Obmann Rudi Michetschläger konnte zahlreiche Gäste 
aus den umliegenden Siedlervereinen und Vereinsmit-
glieder begrüßen. Natürlich darf bei so einem Anlass 

Landesobmann Helmut Löschl, Bezirksobmann Sepp Ka-
ger und Bürgermeister Paul Freund nicht fehlen, welche 
anschließend einige Worte an und über den Siedlerverein 
Taufkirchen an der Pram richteten bzw. fanden. 

Die Gründungsmitglieder Franz Kropfmüller und Walter 
Unterleitner sowie Ernst Veits wurden für ihre 50-jährige 
Mitgliedschaft geehrt. 

Für´s leibliche Wohl war bestens gesorgt, sodass die 
Veranstaltung gemütlich ausklingen konnte.
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MÄNNERCHOR

111 Jahre - Männerchor Taufkirchen

Am 2. Juli 2022 nachmittags fanden sich an die 400 SängerInnen, Ehren-
gäste und zahlreiche Zuhörer aus nah und fern im „Stadler-Park“ ein. 

Neben den Innviertler Chören war auch die Taufkirchner Bevölkerung zum 
Fest eingeladen und so haben wir uns besonders über den Besuch einer sehr 
großen Abordnung des Seniorenbundes Taufkirchen an der Pram gefreut.

Von den eingeladenen Chören folgten insgesamt 13 Gruppierungen unserer 
Einladung und haben mit ihren sängerischen Beiträgen zum guten Gelingen 
des Festes beigetragen.

Die Feier fand bei herrlichem Sommerwetter im Park des Gasthauses Stadler 
statt und dauerte bis in die Nachtstunden. Die Saunarunde Taufkirchen an 
der Pram hat den Männerchor beim Ausschank und bei der Essenszuberei-
tung unterstützt.

Ein herzliches Dankeschön an all unsere Sponsoren. 

Es war ein dem Anlass entsprechendes, gebührendes Fest.



Nach den erfolgreich verlaufenen Vereins- und Regi-
onsmeisterschaften durften neun Turnerinnen und Tur-
ner bei den Landesmeisterschaften am 21. Mai 2022 in 
Schärding ihr Können 
unter Beweis stellen. 
Besonders hervorzu-
heben sind die zweiten 
Plätze von Xaver Reisin-
ger und Ines Rossdorfer, 
die heuer erstmals in der 
Oberstufe antrat. Ihre 
Schwester Lea konnte 
die Altersklasse 17/18 
für sich entscheiden und 
darf sich seither Landes-
meisterin nennen. 

Für die beiden Rossdor-
fer-Schwestern war das 
Wettkampfjahr noch 
nicht zu Ende. Dank ihrer tollen Leistungen in Schär-
ding konnten sie sich für die Bundesmeisterschaften, die 
am 11. Juni 2022 in Wattens stattfanden, qualifizieren. 
Ines erturnte in der Oberstufe AK13/14 den hervorra-
genden 7. Platz. Noch besser lief es für Lea in der Basis-
stufe AK 17/18, denn sie konnte auch diesen Wettkampf 
gewinnen und trägt nun den Titel Bundesmeisterin. 

100 + 2 Jahre Turnverein 
Taufkirchen an der Pram

Mit zweijähriger Verspätung konnte der Turnverein am 
2. und 3. Juli 2022 endlich das 100-jährige Vereinsbe-
stehen gebührend feiern. Nach den Jubiläumsspielen 
und dem gemischten Mannschaftswettkampf am Sams-
tag, den der ÖTB Oberösterreich in Taufkirchen an der 
Pram veranstaltete, fand am Sonntag am Sportplatz der 
Festakt mit einem Schauturnen statt. 

Bei den Jubiläumsspielen traten insgesamt 14 Mann-
schaften, die entweder aus Jugendlichen oder gemischt 
aus Kindern und Erwachsenen bestanden, an und stell-
ten in zehn verschiedenen Stationen Geschicklichkeit, 
Schnelligkeit und Teamwork unter Beweis. 

Der Mannschaftswettkampf der Erwachsenen bestand 
aus Geräteturnen (Boden, Barren/Balken, Reck/Stu-
fenbarren), Leichtathletik (Weitsprung, Kugelstoß) und 
einem Spaßbewerb (Bierkistenlauf). Die siegreichen 
Teams kamen vom TV Linz (AK Junior und AK Gene-
rationen) und vom TV Taufkirchen an der Pram (Seni-
or). Obmann Klaus Fischer konnte auch die Einzelwer-
tung aller männlichen Athleten für sich entscheiden.

Am Sonntag wurden bei perfektem Wetter folgende 
langjährige Vorturner bzw. Turnräte von der Gemeinde 
für ihre Verdienste um das Vereinswesen geehrt:

Ehrennadel in Gold:
Franz Weißhaidinger

Der frühere Obmann Hermann Haidinger und der lang-
jährige Turnwart Hans Weißhaidinger wurden zu Ehren-
mitgliedern des Turnvereins ernannt. Der Würstelfrüh-
schoppen mit gemütlichem Ausklang markierte dann 
das Ende der zweitägigen Jubiläumsfeier. 

Meisterschaften und Jubiläumsfest

Ehrennadel in Silber:
Margit Süß-Amon
Gabriele Schauer
Ingrid Haidinger
Ingrid Kalchgruber

Maria Waizenauer
Vanessa Ritter
Angela Wagner
Reinhard Waizenauer



  


